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Liebe Vereinsmitglieder,
liebe Leserinnen und Leser des TV-
Reports,
seit dem Redaktionsschluss des TV-Reports
1/17 im Mai 2017 sind wieder arbeitsreiche,
aber auch interessante Monate vergangen.
Herzlichen Dank an alle Mitwirkenden, die
erneut zum Gelingen dieses Vereinsjournals
beigetragen haben und auch an diejenigen,
die den TV-Report unentgeltlich austragen.
Insbesondere bei Recherchen für die neue
TVB-Chronik wurde uns bewusst, wie wert-
voll  diese  zwei Mal  im Jahr erscheinenden

Vereinsnachrichten für die „Nachwelt“sind.
Chronologisch berichte ich nun über die
wichtigsten Ereignisse des letzten halben
Jahres.
Am Samstag, 13. Mai haben sieben Frei-
willige die letzten Faschingsutensilien aus
der Schwarzwaldhalle fachmännisch ent-
sorgt. Bei einer Brandverhütungsschau wur-
den Missstände entdeckt, so dass einige
Baiersbronner Vereine sich von ihren nicht
mehr benutzten Gegenständen verabschie-
den mussten.
Am 31. Mai fand die Sportlerehrung der
Gemeinde Baiersbronn im Rosensaal statt.
Mehrere Turnerinnen und „Oldie“ Jochen
Weber wurden durch Bürgermeister Michael
Ruf geehrt.
Vom 3. bis 10. Juni fand in Berlin das Inter-
nationale Deutsche Turnfest statt. Tina
Broß wurde sensationell Turnfest-Siegerin
bei 894 Konkurrentinnen. Bislang hatte in
der 124-jährigen Vereinsgeschichte noch
keine Turnerin oder Turner ganz oben auf
dem Podest bei einem dt. Turnfest gestanden
(siehe TV-Report 1/17 auf Seite 28). Julia
Köhler wurde übrigens 2005 Zweite (auch
in Berlin) und 2009 in Frankfurt erturnte
sich Jochen Weber ebenfalls einen zweiten
Platz sowie Maja Bruns einen dritten Platz.
Vom 6. bis 8. Juni organisierte unser „alter“
FSJ’ler Patrick Fischer mit Unterstützung
der Gemeinde Baiersbronn und des TVB für

Da im Frühjahr 2018 eine Chronik
über „125 Jahre TV Baiersbronn“
herausgegeben wird, erscheint der
TV-Report 1/18 erst im Dezember
2018. Redaktionsschluss ist Montag,
der 1. Oktober 2018.



TV-Report  2/20174

21 Grundschüler ein Sportcamp in den Pfingstferien. Das Projekt war ein voller Erfolg
(siehe TV-Report 1/17 auf Seite 64).
Am 22. Juni habe ich die Vorständetagung des Turngaues Schwarzwald in Trossingen besucht.
Dabei wurde ich ermuntert, wieder einmal Anträge zum Gütesiegel „Pluspunkt Gesundheit.
DTB“ zu stellen.
Am 24. Juni fand die zweite und am 28. Oktober die dritte Altpapiersammlung in diesem
Jahr statt, die bei genügend Helfern wiederum ein gutes finanzielles Ergebnis brachten.
Herzlichen Dank allen Papierlieferanten, Sammlern, Organisatoren und an die, die stets
ihre Fahrzeuge unentgeltlich zur Verfügung stellen.
Vom 29. Juni bis zum 3. Juli weilte eine Handball-Jugendmannschaft aus Malmö einschl.
dem Enkel und der Tochter unseres früheren Handballspielers Michael Günter zu einem
Trainingslager in Baiersbronn. Sie waren im „Sportlertreff“ sehr gut untergebracht. Die
Handballabteilung mit Oliver Balle und Andreas Trück kümmerten sich vorbildlich um die
jungen Schweden und organisierten u. a. auch ein Handballturnier sowie ein zusätzliches
Freundschaftsspiel.
Am 15./16. Juli fand zum 35. Mal des traditionelle Flecka-Fescht statt. Unserem „Festwirt“
Guido Schaber und seinem Team gilt unser Dank für ihr großes Engagement. Auch das
finanzielle Ergebnis war zufriedenstellend. Am Sonntagmorgen war am Stand des Turnvereins
ein ökumenischer Gottesdienst mit Pastor Schweinsberg, Pfarrer Vögele und Pastoral-
referent Weiß. Im nächsten Jahr wird sich der TVB wegen des 125-jährígen Vereinsjubiläums
nicht am Flecka-Fescht beteiligen.
Für das Schul- und Kindergartenjahr 2017/2018 wurden wieder insgesamt sieben
Kooperationen beim Württembergischen Landessportbund (WLSB) zur Bezuschussung
angemeldet. Für fünf Maßnahmen wurden inzwischen Zuwendungsbescheide erteilt.
Am 8. Oktober wurde durch die Radsportgruppe (Federführung Marcus Bangert) mit
Unterstützung anderer TVB-Mitglieder und der Baiersbronn Touristik der 3. Baiersbronner
Citycross veranstaltet. Leider war Marcus Bangert erkrankt und der Lokalmatador konnte
bei seinem Heimrennen nicht teilnehmen. Außerdem hielt das Regenwetter viele Zuschauer
vom Kommen ab.
Am 14. Oktober besuchten einige Vereinsmitglieder die Turnschau des Turngaues Schwarz-
wald in Oberndorf, da wir am 27. Oktober 2018 die nächste Turnschau in der Murgtalhalle
ausrichten dürfen. Hierbei wurden auch mehrere Turnerinnen des TVB und Turner Jochen
Weber durch den Turngau geehrt (siehe Seite 29).
Am 17. Oktober wurden uns im „Hirsch“ die Urkunden „Pluspunkt Gesundheit. DTB“ durch
Roswitha Nägele von der Vorstandschaft des Turngaues Schwarzwald übergeben (siehe
separater Bericht auf Seite 59).
Am 26. Oktober wurde dem TVB anlässlich der Mitgliederversammlung der Volksbank
Baiersbronn Murgtal eG in der Schwarzwaldhalle ein Scheck über 2.000 € als „Vorgriff“ zu
unserem 125-jährigen Jubiläum überreicht. Herzlichen Dank!
Natürlich hatten wir im vergangenen Sommerhalbjahr auch einige Besprechungen und
Sitzungen zum Thema „125 Jahre TV Baiersbronn“, intern und mit der Grundschule Baiers-
bronn wegen dem alten und neuen FSJ’ler und mit der Gemeindeverwaltung wegen dem
Mountainbike-Übungsparcours sowie der Hallenbelegung im Schuljahr 2017/2018.
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Gemeinsam  zum Erfolg 

Für präzisen 
Durchblick:
• 3D-Augenprüfung
• Sportbrillen
• Contactlinsen

Hirschkopfstr. 1 
72250 Freudenstadt
Fon 0 74 41 / 24 04
www.meisterfrick.de
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Außerdem wurden einige Jubilare des Vereins bei ihren runden Geburtstagen durch die
Vorstandschaft besucht.
Meinen Bericht schließe ich wieder mit einem Dankeschön an alle Helfer und Mitstreiter,
die das „Vereinsschiff“ und mich als „Kapitän“ auf Kurs halten. Ein besonderer Dank gilt
auch unserem Vereinsfotograf Axel Klisch, der für die neue Chronik viele „Fotoshootings“
wahrnehmen musste und noch muss. Nur gemeinsam macht Vereinsarbeit Spaß!

Rolf Günther

Beim diesjährigen Flecka-Fescht fand in unserem Zelt der Ökumenische Gottesdienst statt.

Die „alten“ Handballer trafen sich am Ge-
tränkestand und schwelgten in Erinnerungen.

Gut besucht war auch dieses Mal die „Ver-
rückte Leiter“ (links).
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TV-Treff wurde saniert
In den Sommerferien 2017 wurde nach knapp 20 Jahren der TV-Treff saniert. Durch Peter
Willbrett wurde fachmännisch ein neuer Fußboden verlegt und die Strahler hat Elektro Würth
auf LED umgerüstet. Firma Holz-Hand-Werk hat die Zwischentüre angepasst. Der Dank
des Vorstandes gilt den beteiligten Handwerkern (Marco Günter, Peter Willbrett, Bernhard
und Daniel Würth) sowie Inge Gaiser, die den Staub der Handwerker entfernte und den TV-
Treff wieder auf „Vordermann“ brachte. Der erste Vorsitzende Rolf Günther fungierte als
Bauleiter und Bauhelfer.

Bei den Sanierungsarbeiten v. l.: Bernhard
und Daniel Würth sowie Peter Willbrett

Zum Abschluss der Aktion versiegelte Peter
Willbrett die Fugen.

Bei der Scheckübergabe in der Schwarzwaldhalle: die Vorstände der Volksbank v. l.:
Jürgen Frey und Clemens Grießhaber; TVB-Vorsitzender Rolf Günther (Vierter v. l.)
und Aufsichtsratsvorsitzender Ulrich Wein (rechts).
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FAMILIENTRADITION SEIT ÜBER 100 JAHREN

Mo-Fr  9-19 Uhr 
Sa  9-18 Uhr
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Turnverein 1893 Baiersbronn e.V.

TURNVEREIN 1893

B A I E R S B R O N N

Turnverein 1893 Baiersbronn e.V. - Postf. 1351 - 72258 Baiersbronn

Geschäftszimmer: (0 74 42) 12 24 89 - Fax (0 74 42) 12 22 14 - e-mail: tvbaiersbronn@gmx.deTelefon

Es schreibt Ihnen:

Vorstandschaft:

1. Vorsitzender: Bernd Liepelt
2. Vorsitzender: Rolf Günther
3. Vorsitzender: Gotthilf Klumpp
Schatzmeister: Fritz Gaiser
Schriftführer: Dirk Frietsch

Bankverbindungen:

Volksbank Baiersbronn
(BLZ 642 613 63) Konto-Nr. 3 275 000

Kreissparkasse Freudenstadt
(BLZ 642 510 60) Konto-Nr. 251 062

Spendenkonto: 

Volksbank Baiersbronn
(BLZ 642 613 63) Konto-Nr. 5 160 014

Besuchen Sie uns im Internet unter:
www.tv-baiersbronn.de

 
 
 
 
 

 

Wir stehen für �� 

Teamgeist 
 

Bei uns steht das WIR vor dem Ich - wir sind eine GEMEINSCHAFT. 
 

Fairness 
 

WIR sind aufrichtig, ehrlich und gerecht den Anderen gegenüber. 
 

Verlässlichkeit 
 

Vertrauen und Zuverlässigkeit sind Basis unseres Handelns. 
 

Leistungsbereitschaft 
 

Wir setzen uns ein � mit Willen zum Erfolg. 
 

Toleranz 
 

Jeder ist und bleibt willkommen, der bereit ist,  
unsere Werte mit zu tragen. 

 
Kommunikationsfähigkeit 

 

Informationsfluss und Meinungsaustausch sind uns wichtig. 
 
 

2012 bg tv baiersbronn dpx_bg tv baiersbronn dpx  29.04.12  09:43  Seite 1

Radsport Basketball

LeichtathletikHandball

Turnen Volleyball

©DOSB/Sportdeutschland
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Menschen
verstehen.

Großfamilie
verstehen.

Kleinfamilie
verstehen.

Paare
verstehen.

Singles
verstehen.

Verstehen.
Je mehr, desto besser.

Hauptagentur

Manfred und Markus Koenig
Reichsstr. 58, 72250 Freudenstadt

Tel. 07441 863741
www.facebook.com/ergomk

1358159452599_highResRip_az1_verstehensgesichter_51_1_2_15.indd   1 14.01.2013   11:36:37
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TOTAL Mineralöl GmbH
Heizöldienst Frey

Wenn Heizöl,
    dann TOTAL.
Wenn Heizöl,
    dann TOTAL.

Das zählt:
� Innovative Heizöle
� Zertifizierte Sicherheit
� Ganz in Ihrer Nähe

oder gebührenfrei:oder gebührenfrei:

0800 -11 34 1100800 -11 34 110

Jetzt anrufen und bestellen:Jetzt anrufen und bestellen:

07442 - 22 8407442 - 22 84

Entdecken Sie bei uns
liebenswerte Seiten!

Entdecken Sie bei uns
liebenswerte Seiten!

Baiersbronn • Freudenstädter Str. 12 
Tel. 0 74 42 / 8 13 50 

info@buecher-burkard.de
www.buecher-burkard.de
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Anlässlich des Besuchs des neuen Bundespräsidenten, Frank-Walter Steinmeier, in
Stuttgart wurden auch zwei bekannte Baiersbronner Bürger, unsere Schatzmeisterin
Sabine Finkbeiner und Karl-Friedrich Steudinger, von Ministerpräsident Winfried
Kretschmann zum Staatsempfang eingeladen (siehe auch Seite 71).

TURNEN  LEICHTATHLETIK 
BASKETBALL  HANDBALL
VOLEYBALL  BIKE-TREFF 
GESUNDHEITS- UND FREIZEITSPORT
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HEIZÖL Georg Frey OHG
Mitteltal - Breitmiss 34
Telefon 0 74 42 / 75 54

� Pellets
�
� Holz- und 

Rindenbriketts
Natürliche 

Brennstoffe

Heizö l



15TV-REPORT 2/2017

Sommerfest Eltern-Kind-Turnen 2017
Am 24. Juli haben beide Eltern-Kind-Turn-Gruppen zusammen ihr Sommerfest gefeiert.
Bei starkem Regen vor der Halle waren alle froh, dass das diesjährige Sommerfest drinnen
geplant war. Unzählig viele Kinder, Eltern und Großeltern hatten viel Spaß beim Durchlaufen
des Parcours: Ballwerfen, Teppich-Bank-Rutsche, Trampolin-Springen, Balancieren, Klettern
und Springen – sechs Stationen wurden von allen Kindern mit Bravour gemeistert. Als Preis
freuten sich alle Kinder über eine super Wasserspritze.

Stefanie Andres

Vorschulturnen
Seit September treffen sich wieder alle Kids ab vier Jahre freitags von 17 bis 18 Uhr im
neuen Hallenteil der Murgtalhalle zur wöchentlichen Übungsstunde. Schon von weitem kann
man das fröhliche Kinderlachen hören. Unter der Aufsicht der Übungsleiterinnen Inge, Anne,
Steffi und Birgit sowie Ihren Helferinnen Juliana und Melina toben und turnen die Kinder
mit Begeisterung. Das Vorschulteam hat alle Hände voll zu tun, um Ordnung in die
Rasselbande zu bringen.  Diese Stunden stehen unter dem Motto „Spiel, Spaß und Bewegung“
und die Kinder finden es toll über Hindernisse zu klettern, wie Tarzan durch die Luft zu
schwingen, wie ein Feuerwehrmann am neuen Multi-Motion-Center runter zu rutschen oder
einfach nur zu schaukeln. Hierbei lernen Sie ihre Ängste zu überwinden.
Nach einer abwechslungsreichen Aufwärmrunde und den anschließend lauthals gesungenen
Liedern „Theo, Theo ist fit“ oder „Fliegerlied“ werden alle Kids in gleichstarke Gruppen
aufgeteilt. Dann turnen sie mit Spaß alle aufgebauten Stationen durch, dabei werden die
Beweglichkeit und die Koordination geschult. Nachdem alle Stationen gemeistert sind, wird

Turnen
Abt.ltr.: Hannelore Günther

Winterseitenweg 6
72270 Baiersbronn
Tel. 07442/5722
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zum Abschluss ein Wettspiel veranstaltet. Viel zu schnell geht die Übungsstunde vorbei und
bevor alle auseinandergehen, wird noch lauthals das Abschlusslied gesungen.
Ein Höhepunkt gibt es noch in diesem Jahr, das Weihnachtsturnen. Lasst euch einfach
überraschen! Natürlich freuen wir uns über jedes neue Kind.    Inge Gaiser

Sieben Qualifikationsplätze für Württ. Landesfinale im Mehrkampf
Tina Broß lässt Konkurrenz deutlich hinter sich

Am Samstag, 27.05.2017 bestritten die Turnerinnen aus Baiersbronn den Gaumehrkampf
des Turngaus Schwarzwald in Schwenningen, einen Wettkampf, bei dem nicht nur turnerische
Disziplinen sondern auch das leichtathletische Können gefragt ist. Neben den Geräten
Sprung, Reck/Stufenbarren und Boden galt es, auch in den Disziplinen Weitwurf/Kugel-
stoßen, Sprint und Weitsprung auf Punktejagd zu gehen. Mit insgesamt sieben erkämpften
Startplätzen beim Württembergischen Mehrkampffinale am 01. Juli in Heidenheim zeigten
die Turnerinnen wieder einmal das hohe sportliche Niveau des TVB.
Gleich zwei Turnerinnen der Altersklassen E 9 erkämpften sich zwei der begehrten Quali-
fikationsplätze. Sophie Kerth zeigte ihre Stärken in der Leichtathletik und überzeugte mit
dem absoluten Tageshöchstwert im Ballweitwurf (25 m). Dank weiterer starker Ergebnisse
in den anderen Disziplinen (Boden: 14,6, Reck: 14,1, Sprung 13,6, Sprint 8,97s, Weitsprung
3,3 m) sicherte sie sich Platz 1. Vereinskollegin Mia Schulzke erkämpfte sich mit einer
nahezu fehlerfreien Bodenübung die Tageshöchstwertung (14,9 Punkte) an diesem Gerät.
Mit weiteren tadellosen Wertungen in den restlichen Disziplinen (Reck: 14,5, Sprung 13,6,
Sprint 8,84s, Weitsprung: 3,21 m, Ball 80g, 17,5m) folgte sie dicht auf dem 2. Platz in der
derselben Altersklasse. Annica Rentschler überzeugte als Wettkampfneuling ebenfalls mit
sauberen Wertungen und ordentlichen Leichtathletikergebnissen, verfehlte am Ende mit
einer Gesamtleistung von 57 Punkten die Qualifikation zum Landesfinale nur knapp um
einen Punkt. Jule Barth zeigte wie Ihre Alterskolleginnen am Boden und Reck saubere
Übungen (14,4, 14,2), patzte dann aber am Sprung.
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Auch in den Leichtathletikdisziplinen konnte sie den Rückstand zur Konkurrenz nicht mehr
aufholen, am Ende platzierte sie sich bei insgesamt 21 Teilnehmerinnen mit dem 12. Platz
sauber im Mittelfeld.
Auch die Mädchen in der Altersklasse D10 überzeugten. Patricia Herbert zeigte wenig
Fehler im Turnen, erhielt am Reck sogar die Bestnote mit 15,6 Punkten. Am Sprung sowie
beim Sprint und Weitsprung hielt sie gut mit der Konkurrenz mit. Mit einem starken Ballwurf
(25.50m) sicherte sie sich am Ende den 2. Platz. Stella Graf-Kordes startete zunächst mit
ordentlichen Leichtathletikdisziplinen (Sprint: 8,76s, Weitsprung 3,37m) in den Wettkampf,
patzte dann aber beim Ballweitwurf (14,0 m). Mit sauberen Turnübungen an allen Geräten
(14,9, 15,2, 14,2) kämpfte sie sich am Ende auf Platz sieben zurück und erreichte dank der
hohen Gesamtpunktzahl von 63,55 Punkten ebenfalls die Qualifikation zum Landesfinale.
Alina Fielker hatte in der Jugend D11 wieder einmal mit überragend starker Konkurrenz
zu kämpfen. Sie überzeugte am Boden (14,7) und im Sprint (8,96s), konnte in den restlichen
Disziplinen ihren guten Punktestand jedoch nicht halten. Am Ende reichte es für Platz 20.
Leonie Würth turnte in allen Disziplinen einen sauberen Wettkampf (Boden: 16,25,
Stufenbarren: 16,6, Sprung: 16,6) ließ sich im Leichtathletik jedoch von Ihren Mitstreitern
einholen (Lauf 15,35s, Weitsprung 3,77m und Kugel 5,76m), verpasste in ihrer Altersklasse
B14/15 mit nur 0,3 Punkten Rückstand knapp einen Platz auf dem Siegertreppchen und
erzielte Platz 4. Auch sie qualifizierte sich dank hoher Gesamtpunktzahl trotzdem zum
Landesfinale.

hinten v. l.: Leonie Würth, Tina Broß, Rosi Broß; vorne v. l.: Alina Fielker, Mia Schulzke,
Sofie Kerth, Patricia Herbert, Jule Barth, Stella Graf-Kordes, Annica Rentschler
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Beruhigend verlässlich. Wenn Sie sicher sind, gut aufgehoben zu sein. Wenn 
Sie persönliche Beratung erleben, die ganz auf Sie 
zugeschnitten ist. Wenn Sie im Schadenfall schnelle 
Hilfe erhalten – unbürokratisch und zuverlässig. Dann 
wissen Sie, warum die Württembergische Versicherung 
„der Fels in der Brandung“ ihrer Kunden ist. Verlassen 
auch Sie sich auf uns!

Versicherungsbüro
Lauble & Partner
Freudenstädter Str. 24
72270 Baiersbronn
Telefon 07442-81310
martin.lauble@ wuerttembergische.de

   1 05.09.2017   09:28:03

 Wandern
 Nordic Walking
 Tennis
 Fußball
 Inline-Skates
 Skischuhe
 Langlauf
 Snowboard
 Winterbekleidung
 Freizeitmode
 Skiverleih

Freudenstädterstr. 2 | 72270 Baiersbronn | Telefon 07442/8425-0 | www.sport-klumpp.de
Öffungszeiten: Mo.-Fr. 9.00 - 18.30, Sa. 9.00 - 16.00

Ihr Fachgeschäft in Sachen Sport!
GRUPPE

Der „Schuh-Coach“
Dank der computergestützten 
Fuß- und Bewegungsanalyse, 
fi nden Sie bei uns den Schuh 
der Ihren Füßen gut tut!

NEU bei uns!

Dank der computergestützten Fuß- und 
Bewegungsanalyse, finden Sie bei uns den Schuh 
der Ihren Füßen gut tut!
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Hohe Maßstäbe setzte Tina Broß in ihrer Altersklasse A16/17 an die Konkurrenz. Mit
Traumnoten von 18,25 am Boden, 18,7 am Stufenbarren und 18,1 beim Sprung setzte sie
sich bereits in den Turndisziplinen deutlich von ihren Mitstreitern ab. Auch in den Leicht-
athletikdisziplinen überzeugte sie (Sprint 14,92s, Weitsprung 4,43m, Kugel 8,42m) und
erreichte am Ende mit fast 7 Punkten Vorsprung souverän den 1. Platz. Rosi Broß lieferte
in derselben Altersklasse ebenfalls ordentliche Wertungen ab. Mit einer Gesamtpunktzahl
von 73,85 Punkten verpasste sie mit 0,4 Punkten zwar einen Treppchenplatz, qualifizierte
sich damit jedoch dennoch für das Landesfinale in Heidenheim.

Sonja Weinläder

Turnerinnen zeigen starkes Mannschaftsergebnis,
E-Jugend und offene Klasse fürs Bezirksfinale qualifiziert

Am Samstag, 20.5.2017 gingen in der Riedsteighalle in Dornstetten die Baiersbronner
Turnerinnen an den Start. Dank der guten Jugendarbeit im Verein konnte in diesem Jahr zum
ersten Mal seit langem wieder in jeder Altersklasse eine Mannschaft gestellt werden.
Die Mädchen der Juti C 12-13 Jahre, Juti E 8-9 Jahre sowie die offene Klasse durften
direkt am Gaufinale in der Riedsteighalle starten, die Juti D 10-11 Jahre mussten dagegen
aufgrund der zahlreich eingegangenen Mannschaftsmeldungen eine Vorrunde austurnen. Hier
wurden per Losverfahren immer zwei Mannschaften ausgelost, die gegeneinander antreten
mussten und der Verlierer des Wettkampfes schied direkt aus der Vorrunde aus. Mit der
Mannschaft des Turnvereins Dornstetten hatten die Turnerinnen aus Baiersbronn einen
starken Gegner erwischt und trotz sauber geturnter Übungen an allen Geräten verlor die
Mannschaft um Stella Graf-Kordes, Patricia Herbert, Alina Fielker und Maja Hörmann am
Ende deutlich mit 180 zu 174,8 Punkten die Vorrunde.

Die Jugendmannschaften des TV Baiersbronn



TV-REPORT 2/201720

Den Anfang in der Riedsteighalle machten die Mädchen der offenen Klasse. Da der TVB in
dieser Altersklasse im Vergleich zu den Vorjahren nur mit vier Turnerinnen aufwarten konnte,
gingen die Mädchen entsprechend nervös an das erste Gerät, den Boden. Tina Broß zeigte
hier als erfahrene Wettkampfturnerin eine saubere Übung und wurde mit 17,95 Punkten,
der zweithöchsten Wertung des Tages an diesem Gerät, belohnt. Auch ihre drei Mannschafts-
kolleginnen Rosi Broß, Leonie Würth und Mina Wagner zeigten saubere Übungen und so
ging die Mannschaft am Ende mit insgesamt starken 50,55 Punkten als zweitstärkste
Mannschaft etwas entspannter an das nächste Gerät. Am Sprung turnte Tina Broß die
Höchstschwierigkeit, einen Yamashita mit ½ Drehung, und wurde dafür mit der höchsten
Wertung des Tages an diesem Gerät, 18,55 Punkten, belohnt. Ihre Schwester Rosi zeigte
ebenfalls einen starken Yamashita und wurde hier mit der dritthöchsten Wertung des Tages,
17,7 Punkten, belohnt. Nachdem auch Leonie Würth und Mina Wagner saubere Überschläge
zeigten, beendeten die Baiersbronner Mädchen den 2. Durchgang mit der besten
Mannschaftsleistung an diesem Gerät. Auch am Stufenbarren setzten die Mädchen ihre
Erfolgsserie fort und wurden dafür mit hohen Wertungen belohnt.
Als letztes Gerät galt es auf dem Schwebebalken sichere Übungen zu turnen. Hier zeigten
die Baiersbronner Turnerinnen wieder einmal Nerven, die Broß-Schwestern erturnten nach
einigen Unsauberkeiten eine 16,3 sowie eine 15,6. Leonie Würth zeigte ebenfalls einige
Fehler, stürzte vom Gerät und wurde dafür mit 13,8 Punkten bewertet. Nun hingen alle
Hoffnungen auf der Mannschaftsjüngsten Mina Wagner. Diese turnte Ihre Übung sauber
durch, stürzte dann aber ebenfalls beim Rad und erhielt für Ihre Übung eine 14,6. Am Ende
jedoch reichte diese Wertung, um das Baiersbronner Team aufs Treppchen zu bringen. Die
Mädchen erzielten verdient Platz zwei und sind somit für das Bezirksfinale Süd am 11.
November qualifiziert.
Im nächsten Durchgang gingen sowohl die C-Jugend sowie die E-Jugend-Turnerinnen aus
Baiersbronn an den Start. Die Mannschaft der Juti C hatte sich erst im Januar formiert und
ging somit ohne bisherige Wettkampferfahrung an den Start. Yoana Zheleva, Lotta Harzer,
Theresa Haist, Ronja Finkbeiner und Anna-Luna Raabe zeigten trotz des erst fünfmonatigen
Trainings saubere Übungen, konnten jedoch am Ende noch nicht mit den erfahrenen
Turnerinnen aus den anderen Vereinen konkurrieren. Mit 163,6 Punkten erreichte die
Mannschaft am Ende trotzdem einen souveränen 7. Platz.
Die Turnerinnen der Juti E eiferten ihren Vorbildern der offenen Klasse nach. Mit sieben
Turnerinnen konnte der Verein hier aus „dem vollen“ schöpfen, aufgrund der Regularien in
dieser Altersklasse mussten Klara Harzer und Annica Rentschler jedoch auf der Ersatzbank
Platz nehmen. Am Boden erzielte Mia Schulzke mit 14,6 Punkten die Höchstwertung, ihre
Mannschaftskolleginnen Sofie Kerth, Maria Pfefferle, Lotta Raabe und Jule Barth zeigten
jedoch einige Schwächen und so startete man mit 41,9 Punkten noch verhalten an das zweite
Gerät. Am Sprung kämpften die Mädchen mit einigen Schwierigkeiten und gingen mit 39,5
Punkten mit einem vergleichsweise schwachen Ergebnis an das nächste Gerät. Am Reck
zeigten die jungen Nachwuchsturnerinnen dann jedoch ihren Kampfgeist. Maria Pfefferle
erhielt mit 14,7 Punkten die Höchstwertung und auch der Rest der Baiersbronner Riege
zeigte mit 14er Wertungen Top-Leistungen. Nun galt es am letzten Gerät, dem Schwebebalken
mit einem sauberen Ergebnis den Wettkampf zu beenden. Dies schaffte das Baiersbronner
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Tina Broß setzt Medaillenserie fort
Bronze beim Landesfinale Einzel

Nach Ihrem Erfolg als Gaumeisterin zu
Beginn des Jahres sowie der erneuten Quali-
fizierung beim Bezirksfinale ging Tina Broß
am Samstag, 24. Juni beim Landesfinale im
Gerätturnen in Weissach an den Start. Die
jeweils sechs besten Turnerinnen aus den
Bezirken Nord, Mitte und Süd des Schwä-
bischen Turnerbundes trafen sich an diesem
Tage, um die Landesmeisterin zu ermitteln.
Am Boden startete Tina Broß nervös in den
Wettkampf, patzte bei der Doppeldrehung
und erhielt für ihre durchwachsene Boden-
übung nur 16,05 Punkte. Am nächsten Gerät,
dem Sprung, galt es, den Rückstand auf ihre
Mitstreiterinnen wieder aufzuholen. Hier
zeigte die Baiersbronner Turnerin wieder
Nervenstärke, erzielte mit zwei starken
Sprüngen die Tageshöchstwertung von 17,7
Punkten und kämpfte sich somit zurück in
den Wettkampf.
Auch am Stufenbarren zeigte Tina Broß eine
saubere Übung und erhielt hierfür 17,2
Punkte. Am letzten Gerät, dem Schwebebal-
ken, turnte Tina Broß sturzfrei aber mit
leichten Fehlern durch und erhielt für Ihre
Übung 16,4 Punkte. Am Ende reichte das
Gesamtergebnis von 67,35 Punkten für die
Bronze-Medaille. Den Meistertitel teilten
sich Jasmin Lehmann (TSV Hochmössingen)
und Alba Uhl (TV Bingen) mit 68,7 Punkten.

Sonja Weinläder

v.l.n.r. Kampfrichterin Annegret Broß, Tina
Broß sowie Trainerin Uta Finkbeiner

Team mit insgesamt 40,7 Punkten. Am Ende
reichte dies für den zweiten Platz sowie die
Qualifikation zum Bezirksfinale Süd am 11.
November.

Sonja Weinläder

HOTEL-GASTHOF
BAIERSBRONN

Familie Stoffer

AIERB
TEL-GASTHOFHO
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Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

72270 Baiersbronn · Oberdorfstr. 48
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Turnerinnen behaupten sich beim Landesfinale im Mehrkampf,
Tina Broß Vizelandesmeisterin

Insgesamt sieben Teilnehmerinnen aus Baiersbronn waren beim Württembergischen Landes-
finale der Schülermehrkämpfe in Heidenheim am Start. Die besten der 13 Turngaue,
insgesamt rund 600 Teilnehmer aus 104 Vereinen des Schwäbischen Turnerbundes, trafen
sich bei diesem Landesfinale, um Ihr Können an drei Geräte- und drei Leichtathletik-
Disziplinen unter Beweis zu stellen. Zuvor hatten sich die einzelnen Turnerinnen auf
Gauebene für diesen Wettkampf bereits die Qualifikation erkämpft.
Einen erstklassigen Wettkampf lieferte Sofie Kerth in der Jugend E9. Sie war mit rund 27
Metern beste Werferin in ihrer Altersklasse. Auch in den weiteren Disziplinen überzeugte
sie mit konstant guten Leistungen. Am Ende reichte das Gesamtergebnis zu Platz 9. Auch
Alterskollegin Mia Schulzke zeigte ihr Können und landete am Ende auf Platz 18. Insgesamt
gingen in dieser Altersklasse 46 Teilnehmerinnen an den Start.
Stella Graf-Kordes startete in der Altersklasse D10 zunächst in den Leichtathletikdisziplinen.
Sie zeigte sich stark beim Lauf (8,5s), verlor beim Schlagball sowie beim Weitwurf jedoch
wichtige Punkte. Mit starken turnerischen Leistungen (Reck 15,2, Sprung 13,6 und Boden
14,55) kämpfte sie sich wieder nach vorne und platzierte sich auf Platz 19, dicht gefolgt
von Vereinskollegin Patricia Herbert. Diese platzierte sich mit starken 15,5 am Reck und
26 Metern beim Schlagball auf Platz 20.
Leonie Würth zeigte ebenfalls in allen sechs Disziplinen saubere Leistungen und erzielte
Platz 24.
Tina Broß in der Altersklasse A 16/17 zeigte
in den Turndisziplinen wie gewohnt Höchst-
form und erhielt an allen drei Geräten hohe
Wertungen (Sprung 16,4 Punkte, Stufen-
barren 17,3 Punkte, Boden 17,1 Punkte).
Weiterhin überraschte die Mitteltälerin mit
starken Ergebnissen in den Leichtathletik-
Disziplinen (Lauf 15,08s, Weitsprung
4,45m). Beim Kugelstoßen reichte es sogar
für die drittbeste Weite (8,97m). Belohnt
wurde Tina dafür mit der Silbermedaille und
dem Titel der Vizelandesmeisterin.
Ihre jüngere Schwester Rosi Broß startete
in derselben Altersklasse, zeigte ebenfalls
souveräne Leistungen und platzierte sich
schließlich auf Platz 10.
Sichtlich zufrieden zeigte sich auch Trainer
Michael Kerth „alle Mädchen hatten, vor
allem in der Leichtathletik, ihre Trainings-
bestleistungen am Wettkampftag noch über-
troffen“.                              Sonja Weinläder

hinten v. l.: Rosi Broß, Leonie Würth, Tina
Broß; vorne: Patricia Herbert, Sofie Kerth,
Mia Schulzke, Stella Graf-Kordes
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Drei Podestplätze und jede Menge Spaß
Mit drei Medaillen und vielen weiteren Top-Platzierungen machten die Turnerinnen des
TVB beim Landeskinderturnfest in Ravensburg vom 8. bis 9. Juli auf sich aufmerksam.
Neben jeder Menge Spaß, einem großen Rahmenprogramm mit viel Musik, Bewegungs-
angeboten, einer beeindruckenden Turni-Gala und tollen Showvorführungen standen natürlich
die Wettbewerbe im Vordergrund.
Die 7-jährige  Jolina Wittek stellte beim STB-Kindercup am Samstagvormittag  als jüngste
Teilnehmerin der 17 Baiersbronnerinnen ihr Können unter Beweis und erreichte einen tollen
11. Platz.
Beim Wahlwettkampf standen für die übrigen Mädchen am Samstag jeweils drei Geräte auf
dem Programm. In einem sehr großen Teilnehmerfeld von insgesamt mehr als 600
Teilnehmerinnen in allen Jahrgangsstufen setzten vor allem Leonie Würth (offene Klasse)
und die D-Jugendturnerinnen Patricia Herbert und Stella Graf-Kordes Akzente.
Leonie Würth trat in allen Geräten mit hohem Ausgangswert an, konnte so trotz eines Patzers
am Balken überzeugen und sicherte sich den 2. Platz. Patricia Herbert und Stella Graf-
Kordes kämpften in der D-Jugend um die Plätze auf dem Treppchen und konnten mit
fehlerfreien Übungen punkten und ihr Ziel erreichen. Am Ende freuten Sie sich über die
Plätze 2 (Herbert) und 3 (Graf-Kordes).
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Ganz knapp verpasste Mina Wagner in der C-Jugend das Treppchen, konnte sich aber nach
der ersten Enttäuschung über den 4. Platz freuen. Ebenfalls in die Top 10 schaffte es Lotta
Raabe bei den 8-jährigen in der E-Jugend. Ihr 9. Platz war ebenfalls ein toller Erfolg.
Alle  Platzierungen des TVB beim STB-Kindercup:
Jolina Wittek (11.); E-Jugend, 8 Jahre: Lotta Raabe (9.); E-Jugend, 9 Jahre: Sofie Kerth
(23.), Maria Pfefferle (28.), Klara Harzer (29.), Mia Schulzke (38.), Jule Barth (48.); D-
Jugend, 10 Jahre: Patricia Herbert (2.), Stella Graf-Kordes (3.), Maja Hörmann (28.); C-
Jugend, 12 Jahre: Mina Wagner (4.), Theresa Haist (42.), Ronja Finkbeiner (87.), Annaluna
Raabe (113.); C-Jugend, 13 Jahre: Lotta Harzer (55.); Offene Klasse, 14 Jahre: Leonie
Würth (2.); Offene Klasse, 15 Jahre: Maya Ruoss (19.).                          Christiane Wagner

Eichenfest: Turngarde feiert Wiedersehen
Beim deutschen Turnfest 1987 in Berlin, erhielt jeder teilnehmende Verein eine Eichen-
Topfpflanze. Auch die Teilnehmer vom TV Baiersbronn brachten eine mit. Sie wurde zuerst
bei Monika Sillmann eingepflanzt und später bei Theo Weber umgepflanzt. Ihm wurde sie
allmählich zu groß. So kam es etwa 1991 nochmals zu einer Umpflanzung. In einer Aktion
mit Stapler, den Turnern Fritz Hochstetter, Theo Weber, Jörg Gaiser und Hans Würth erhielt
die Eiche ihren endgültigen Platz bei Hans Würth. Die Eiche - seit nun 30 Jahren in
Baiersbronn - hat mittlerweile einer Höhe von etwa 18 Metern, eine Spannweite von 12
Metern und einen Stammdurchmesser von 55 cm erreicht, wie Hans Würth berichtet.
Das 30-jährige Jubiläum wurde bei Anne und Hans Würth in der Garten- und Weinlaube, bei
Kaffee und Kuchen sowie abends bei Wurstsalat gebührend gefeiert. Fast alle ehemaligen
Turner und Turnerinnen waren dabei. Hans Würth freut sich über das gelungene Turner- und
Eichenfest. „Es hat mich sehr gefreut, dass wir mal wieder die alte Garde einschließlich
den Ehrenmitgliedern Otto Braun und Theo Weber zusammengebracht haben“. Die Turngarde
bedankte sich sehr herzlich beim Organisator, Hans Würth, und den Gastgebern, Familien
Würth und Günter.   Hans Würth

Die Turngarde mit den Ehrenmitgliedern Theo Weber (im Rollstuhl) und Otto „Mesche“
Braun (zweiter v. r.) sowie Organisator Hans Würth (kniend)
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Wanderung der Turnabteilung im September 2017
Der diesjährige Wanderausflug der Turnabteilung führte vom 8. bis 10. September nach
Nesselwängle im Tannheimer Tal. Als Ausgangsort haben wir uns im Gasthaus „Köllenspitze“
in Nesselwängle einquartiert.
Bei strahlendem Sonnenschein ist am Freitagmittag eine Gruppe zum 500 m höher liegenden
Gimpelhaus aufgestiegen. Die andere Gruppe hat die leichtere, aber längere Tour zum
Adlerhorst über dem Haldensee in Angriff genommen.
Am Samstag ging es an der Nesselwängler Ache entlang nach Rauth und über den steilen
Enzianstieg an der Gräner Ödenalpe vorbei zur Nesselwängler Edenalpe. Aufgrund des
einsetzenden Regens haben wir von einer Besteigung der Krinnenspitze abgesehen. Nach
einem zünftigen Hüttenschmaus ging es über die Krinnenalpe zurück nach Nesselwängle.
Der Sonntagmorgen empfing uns mit Dauerregen, so dass wir von einer weiteren Wanderung
abgesehen haben. Aufgrund der „Wetter-App“ entschlossen wir uns der Sonne entgegen-
zufahren. In Überlingen haben wir uns pünktlich zur Mittagszeit an der Seepromenade von
der Sonne und verschiedenen kulinarischen Angeboten verwöhnen lassen. Nach einer
staufreien Fahrt sind wieder alle wohlbehalten in Baiersbronn angekommen.

Reinhold Meier
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Angelika Meier (sechste v. l.) feierte u.a. im Kreis der Tänzer ihren 60. Geburtstag.

Siegfried Dreger (dritter v. l.) hat seinen 60. im Kreis seiner Turnkameraden gefeiert.
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Steckbrief:
Name: Stefanie Andres (geb. Schmelzle)
Geboren: 27.07.1980
Wohnort: Baiersbronn
Familienstand: verheiratet, 2 Kinder
Beruf: Buchhändlerin
Tätigkeit beim TVB: Leiterin Eltern-
Kind-Turnen (16-17 Uhr) seit Juli 2017

Steckbrief:
Name: Annegret Lutz (geb. Riedlinger)
Geboren: 11.04.1982
Wohnort: Baiersbronn
Familienstand: verheiratet, 2 Kinder
Beruf: Einzelhandelskauffrau
Tätigkeit beim TVB: Leiterin Eltern-
Kind-Turnen (17-18 Uhr) seit Juni 2017

Steckbrief:
Name: Anja Ruf
Geboren: 16.05.1980
Wohnort: Baiersbronn
Familienstand: verheiratet, 2 Kinder
Beruf: Dipl.-Verw.wirtin (FH)
Tätigkeit beim TVB: Leiterin Eltern-
Kind-Turnen (17-18 Uhr) seit März 2016
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Bei der Turnschau des Turngaues Schwarzwald am 14. Oktober in Oberndorf wurden
auch folgende Turnerinnen und Turner des TVB durch den Turngau geehrt, die über die Region
hinaus hervorragende Ergebnisse erzielt haben.
Tina Broß (3. Platz Landesfinale Einzel P-Stufen, 2. Platz Landesfinale Mehrkampf, 1.
Platz WWK Int. Deutsches Turnfest Berlin); Leonie Würth (2. Platz Landeskinderturnfest
Ravensburg B14); Patricia Herbert Juti D10 (2. Platz Landeskinderturnfest Ravensburg);
Stella Graf-Kordes (3. Platz Landeskinderturnfest Ravensburg); Tina Broß, Rosi Broß,
Leonie Würth, Lisa Münzberg, Alexa Günter (3. Platz Landesfinale Mannschaft P-Stufen);
Jochen Weber (2. Platz Württembergische Seniorenmeisterschaften).

von links: Rosi Broß, Tina Broß, Leonie Würth, Patricia Herbert und Stella Graf-Kordes
(es fehlen: Alexa Günter, Lisa Münzberg und Jochen Weber).
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A l t b a u s a n i e r u n g
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Abt.ltr.: Oliver Balle
Falkenstr. 41
72270 Baiersbronn
Tel. 07442/123789   Handball

Internationales Handballturnier in der Murgtalhalle
Für ein internationales Jugendhandballflair in der Murgtalhalle sorgte am 1. Juli die C-
Jugend vom IFK Malmö (Schweden), die sich zu einem Trainingslager in Baiersbronn
eingefunden und neben den Trainingseinheiten diverse Spielpartner gesucht hatte. So trat
die männliche C-Jugend der SG Freudenstadt/Baiersbronn (in weiss) und der JSG Oberes
Kinzigtal zu einem Turnier gegen die schwedische Mannschaft (in gelb) an.
Allerdings ist in Schweden manches anders, denn einerseits waren die Spieler aus Malmö
doch etwas älter (und größer!) und andererseits wird in Schweden in der C-Jugend mit einem
etwas kleineren Ball gespielt. Doch das tat dem Turnier keinen Abbruch, jedes Team kämpfte
im Rahmen seiner Möglichkeiten. Schnell wurde klar, dass das Team aus Malmö der
einheimischen SG - trainiert von Oliver König - überlegen war. Immerhin gelang dem mit
fünf Toren treffsichersten SG-Schützen Andre Brehmert nach neun Minuten das erste Tor
für die SG zum 1:4.
Da die Schweden nun munter vor sich hin experimentierten blieb die Partie offen und zur
Halbzeit führt Malmö nur noch mit 7:8. Bis zur 35. Minute, beim Stand von 11:13, konnte
die mit drei D-Jugendlichen verstärkte SG C-Jugend das Spiel offen halten, ehe die Schweden
innerhalb von zehn Minuten eine elf Tore Führung herausgeworfen hatten. Am Ende unterlag
die SG mit 12:23 Toren.
Anschließend mussten die Einheimischen gleich wieder ran und dann merkte man, dass im
ersten Spiel viele Körner gelassen wurden. Die JSG Oberes Kinzigtal war das aktivere und
spritzigere Team und ging binnen weniger Minuten mit 1:6 in Führung. Nach einer Auszeit
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von Oliver König kamen die Weiß/
Schwarzen besser ins Spiel, es ihnen gelang
aber nicht, den Abstand zu verkürzen. Beim
10:18 wurden die Seiten gewechselt. Im
zweiten Abschnitt wurde das Spiel noch
ausgeglichener und am Ende hatte die JSG
Oberes Kinzigtal beim 21:30 verdient die
Nase vorn. Die meisten Tore der Heim-SG
gelangen Wiktor Kuzniar und Max Miller mit
jeweils fünf Toren.
Im Kampf um den Turniersieg war die JSG
der schwedischen Mannschaft dann aber
auch nicht gewachsen. IFK Malmö gewann
den Vergleich mit 25:16 (12:7) Toren.
Freudenstadt/Baiersbronn spielte mit:
Simon Wirth (Tor), Lukas Krebs, Balazs
Doszkocs, Michael Stelle, Andre Brehmert,
Joel Schumacher, Wiktor Kuzniar, Urs Bill-
maier, Maximilian Baur, Max Miller.

      Friedemann Krebs

Das Organisationsteam des Trainings-
lagers der C-Jgd. vom IFK Malmö. V. l.:
Oliver Balle, Andreas Trück, Rolf Günther,
Petra Zia, Tochter des Ex-Baiersbronner
Handballspielers Michael Günter (rechts).

Ihr  rund  Partner

Naturkost Gaiser
Neumühleweg 2

72270 Baiersbronn

Tel.  07442 / 4152

www.Naturkost-Neumuehle.de

Unsere Öffnungszeiten:
Mo., Di., Do., Fr.  von 7.30 - 18 .30 Uhr
Mi. und Sa. von 7.30 - 14.00 Uhr

Naturkost Gaiser
Neumühleweg 2

72270 Baiersbronn

Tel.  07442 / 4152
Fax.  07442 / 50631 

www.Naturkost-Neumuehle.de
info@Naturkost-Neumuehle.de

Wir freuen uns auf ihren Besuch!

Ihr  rund  Partner
um die gesunde Ernährung

um die gesunde Ernährung 
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Handballer halten Hauptversammlung ab
Auf ein arbeitsreiches Jahr blickte die Handball-Spielgemeinschaft Freudenstadt/Baiers-
bronn im Rahmen ihrer Jahres-Hauptversammlung zurück. Neben dem reinen Spielbetrieb
mit insgesamt 15 Mannschaften im Jugend- und Aktivenbereich bildete das 10-jährige
Jubiläum im Jahr 2016 den absoluten Höhepunkt des abgelaufenen Vereinsjahres.
Für die Festveranstaltung im vergangenen Sommer habe man viel Lob erhalten, so SG-Leiter
Oliver Balle in seinem Rückblick. Dies zum einen für das gelungene Programm mit dem
eigentlichen Festakt im TV-Treff und das sportlichen Schmankerl, den Auftritt des mittler-
weile zum Deutschen Meister avancierten Damenteams der SG BBM Bietigheim in einem
Einlagespiel gegen die Zweitligistinnen aus Herrenberg.
Zum anderen aber vor allem auch für die in den vergangenen zehn Jahren gemeinsam
erarbeitete  Abteilungsstruktur und die Tatsache, dass trotz  namhafter Konkurrenz anderer

Gard inen  Bodenbeläge  Sonnenschutz   Schlafsysteme  Po ls terwerkstät te

„Wenn Sie sich morgens richtig fit 
fühlen wollen, muss sich Ihre Wirbel-
säule nachts erholen können. 
Ihr Bettsystem muss also an einigen
Stellen nachgeben, an anderen 
stützen und an einigen sogar beides. 
Wir beraten fair und kompetent. 
Unser Wort drauf !“    
Ulrike und Gerhard Möhrle

Baiers-
bronn

Kloster-
reichen-
bach

Mitteltal
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L401

Möhrle 
Raumidee
(neben Giese-Optik)

Ruhesteinstraße

Alle wollen nur 
eines: Einfach 
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Alle wollen nur 
eines: Einfach 
gut schlafen. 

Ruhes te ins t raße  18 ,  72270 Ba ie rsbronn 
Te l .  0  74 42 –  8  14 51, www.moehrle-raumidee.de
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Sportarten vor Ort und angesichts des gegenläufigen gesellschaftlichen Trends nach wie
vor zahlreiche Jugendliche für den Handballsport in der Region gewonnen werden können.
Damit dies auch in Zukunft so bleiben werde, appellierte Balle an die über 60 anwesenden
Mitglieder sich im Rahmen ihrer Möglichkeiten auch weiterhin in der SG zu engagieren.
An die Adresse der vielen anwesenden Jugendspielerinnen und -spieler gerichtet, unterstrich
der Vorsitzende den für die SG existenziellen Wunsch, dass diese auch während und nach
Beendigung ihrer Berufsausbildungen und Studiengänge dem Handball in Baiersbronn und
Freudenstadt erhalten bleiben sollen.
Dass eine Spielgemeinschaft in der Größenordnung der SG Freudenstadt/Baiersbronn auch
finanziell eine echte Herausforderung ist, belegte im Anschluss Kassier Matthias Haug mit
den Zahlen zu Einnahmen und Ausgaben. Vor allem dank der großen Unterstützung durch
zahlreiche Sponsoren sowie die beiden Stammvereine TV Baiersbronn und TSV Freudenstadt
stehe man auf einer gesunden Basis. Das abgelaufene Jahr schloss man vor allem wegen der
gestiegenen Verbandsabgaben dennoch mit einem leichten Defizit ab.
Im Anschluss an die Berichte und deren Aussprache erfolgte die einstimmige Entlastung
der Vorstandschaft. Bei den Wahlen wurden alle Verantwortlichen einstimmig wiedergewählt.
Neben SG-Leiter Oliver Balle wurden Simon Höfler (stellvertretender SG-Leiter) und
Matthias Haug (Kassier) für weitere zwei Jahre in ihren Ämtern bestätigt. Der Posten des
Schriftführers bleibt weiterhin unbesetzt.
Den erweiterten Vorstand der SG bilden Markus Koenig und Henning Rahm (SG-Werbung),
Eva Raster und Michael Sandelmann (Abteilungsleitung Handball beim TSV Freudenstadt)
und Andreas Trück (stellvertretender Abteilungsleiter Handball beim TV Baiersbronn).

Oliver Balle

E-Mail: gaiser-bau@t-online.de - www.gaiser-bau.de
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Zahlreiche Neuerungen bei den
Handballern

Vor einer Saison der personellen Umbrüche
im Aktivenbereich steht die Handballab-
teilung des TVB in der gemeinsamen Spiel-
gemeinschaft Freudenstadt/Baiersbronn.
Sowohl bei den Damen als auch bei den Her-
ren gab es im Vergleich zum vergangenen
Jahr zahlreiche Veränderungen, entspre-
chend gespannt ist man im Lager der Hand-
baller daher, wie sich die neu formierten
Teams schlagen werden.
Die größte Neuerung steht den Damen der
SG bevor. Nach sieben Jahren Zugehörigkeit
zur höchsten Spielklasse des Verbandes, der
Südbadenliga, muss sich das Team von
Trainer Stefan  Lorenz seit  September eine
Klasse tiefer in der Landesliga zurechtfinden. Nach dem Abstieg aus der Belle-Étage des
SHV verließen noch einmal gleich mehrere Spielerinnen wegen Studiums oder aus privaten
Gründen das Team. Die verbliebenen sieben Damen bilden nun das Gerüst der Landesliga-
Mannschaft, das mit den hoffnungsvoll stimmenden Nachwuchstalenten aus der A-Jugend
verstärkt wird.
Die Chemie in der Truppe stimmt und schon die ersten Spiele der noch jungen Runde ha-
ben gezeigt, dass die Mischung aus erfahrenen Akteurinnen und den Newcomerinnen eine
erfolgversprechende Kombination werden kann. Trotzdem kann das sportliche Saisonziel
aktuell nur der Klassenerhalt sein. Und darüber hinaus natürlich das weitere Zusammen-
wachsen zu einem Team, das möglichst langfristig eine Perspektive für den zahlreichen
weiblichen Nachwuchs innerhalb der SG bieten kann.
Auch im Lager der Herren gab es Personalwechsel. Die Einschneidendste sicherlich auf
der Position des Trainers: Neuer Verantwortlicher auf der SG-Bank ist mit Krzystof Lisiecki
(Mannschaftsbild rechts) ein ehemaliger polnischer National- und deutscher Bundes-
ligaspieler. Als Nachfolger des Trainer-Duos Adelbert Boschert/Jochen Klein war die
Handschrift des neuen Coachs schon in den ersten Rundenspielen klar zu erkennen.
Hauptziel in seiner ersten Runde ist neben der Weiterentwicklung des taktischen Konzepts
vor allem auch die Integration zahlreicher Jugendspieler in den Aktivenbereich. Ähnlich
wie bei den Damen rückten auch bei den Männern nach dem Ausscheiden langjähriger Stützen
viele Youngster aus der Jugend nach. Der Altersschnitt des Teams sank dadurch noch einmal
und liegt nun bei etwa 21 Jahren.
Dass diese junge und mehrheitlich eher unerfahrene Truppe sicherlich das ein oder andere
Mal Lehrgeld wird zahlen müssen, ist anzunehmen. Perspektivisch betrachtet ist man aber
auch hier optimistisch, für die kommenden Jahre wieder eine ambitionierte Mannschaft
aufbauen zu können.
Dass  überhaupt zahlreiche  Nachwuchsspielerinnen  und -spieler zur Verfügung stehen, ist

Abteilungsleiter Handball Oliver Balle
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Ergebnis der engagierten Jugendarbeit. Neben den drei Aktiventeams gehen gleich elf
Jugendmannschaften im Trikot der SG auf Torejagd und bilden somit den Unterbau für die
Erwachsenen-Mannschaften. Man bietet derzeit eine sportliche Heimat für fast 150 Kinder
und Jugendliche im Alter von 3-17 Jahren.
Entsprechend umfangreich gestalten sich daher auch die Arbeiten im Umfeld der SG. Gestützt
auf zuverlässige Trainerinnen und Trainer, Schiedsrichter, Bewirter, Öffentlichkeitsarbeiter,
Zeitnehmer, Fahrer und sonstige Helfer kann die Arbeit an den verschiedensten Stellen auf
mehrere Schultern verteilt werden. Die personelle Kontinuität innerhalb der Vorstandschaft
der SG vereinfacht zudem die Umsetzung der gesteckten Ziele und Aktivitäten.
Abschließend wünsche ich allen SG-Teams an dieser Stelle viel Erfolg in der beginnenden
Runde 2017/2018. Mein Dank gilt allen Mithelfern, die sich in irgendeiner Form in unserer
Abteilung einbringen und Verantwortung übernehmen!   Oliver Balle
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      Volleyball

Abt.ltr.: Klaus Gaiser
Kienbächleweg 5
72270 Baiersbronn
Tel. 07442/604704

Beachvolleyball vom Feinsten
Der Murgtalbeachcup (MBC) ist erfolgreich in seine Beachvolleyballsaison gestartet. Den
Anfang machten die Damen ehe die Herren eine Woche später ihr Können zeigen durften.
Bei herrlichstem Wetter durften die Damen am Beachvolleyballplatz in Baiersbronn den
Zuschauern zeigen, was in ihnen steckt. Es wurde gebaggert und gepritscht. Bei starkem
Wind zeigte sich der Aufschlag als wirkungsvolle Waffe und so entstanden regelrechte
Aufschlagsschlachten. Im Finale zeigten nach einem ersten knappen Satz und einer
Volleyballdemonstration im zweiten Durchgang, dass „Ute Grantelbart“ zu Recht als Sieger
des MBC-Ladies-Cup hervorging. „Äbbl druff“ freute sich über einen hervorragenden 2.
Platz und die „Kampfschnecken“ feierten den Sieg des kleinen Finales.
Bei den Herren spielte der Wettergott leider nicht ganz mit, dafür war das Teilnehmerfeld
hochkarätig besetzt. Dementsprechend bekamen die Zuschauer Beachvolleyball der
Extraklasse geboten. In einem klasse Spiel um Platz 3 hatten „Zwei Asse trumpfen auf“
knapp die Nase vorn. „Ugi Ugi“ musste sich mit Platz 4 begnügen, freute sich aber sichtlich
über die gezeigte Leistung. Im Finale trafen dann „Eimergaulicious“ und das „Selbstzer-
störungskommando“ aufeinander. Die beiden Mannschaften verlangten sich alles ab, ehe
dann der Tiebreak-Satz entscheiden musste und auch da gingen alle Beteiligten noch mal an
ihre Grenzen. Mit 17:15 und 2:1 nach Sätzen setzte sich schließlich das „Selbstzer-
störungskommando“ durch.
Der MBC-Tross feierte dann am 22.07.17 seinen Abschluss mit dem MBC-Mixed-Cup im
Naturbad Mitteltal. Für das kommende Turnier kann man sich unter www.murgtal-beach-
cup.de anmelden (Auf den Fotos die jeweils drei Erstplatzierten).                 Klaus Gaiser
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Der Murgtal-Beach-Cup (MBC) feiert einen tollen Abschluss
Mit dem letzten der drei Turniere des MBC stand noch der MBC-Mixed-Cup auf der
Tagesordnung. Mit 14 Mannschaften war das Turnier auch am besten besucht. Bei schönstem
Wetter bot die „Bareiss-Arena“ im Naturbad Mitteltal eine hervorragende Kulisse.
Der Mixed-Cup wurde wie im letzten Jahr im Duo-Modus gespielt. Die gemischten Teams
baggerten, pritschten und schmetterten über elf Stunden, um den Sieger zu ermitteln. Im
kleinen Finale sicherte sich „Gugge ma Holz“ gegen „Triple A“ den Bronzerang. Im Finale
dann trumpften im ersten Satz die „Gelbfüßler“ so richtig auf und ließen mit 21:7 nichts
anbrennen. Im zweiten Durchgang ging es dann hin und her und „Patches! Ja Flicken Du
Bauer!“ kämpften sich nochmals heran, unterlagen dann doch mit 21:19 dem hochverdienten
Sieger.
Das MBC-Organisationsteam trifft sich bereits Ende Juli wieder, um die Turniere im
nächsten Jahr zu koordinieren. Alle Verantwortlichen hoffen auf steigende Teilnehmerzahlen,
um dem Aufwand gerecht zu werden.  Klaus Gaiser

 U16 männlich
Vor einem halben Jahr startete das erste
Schnuppertraining für volleyballbegeisterte
Jungs zwischen 12 und 16 Jahren, hiernach
ging es weiter mit wöchentlichem Training.
Von den interessierten vier Jungs hat sich bis
heute ein Team von zehn talentierten Jugend-
spielern entwickelt. Nach einer lehrreichen
Vorbereitung freuen sich die Jungs auf ihre
Volleyballsaison, welche im Dezember
2017 in die Jugendrunde U16 startet.
Unter Jugendtrainer Fabian Radmacher
werden die Volleyballneulinge mit Freude
am Spiel und an verschiedenen Übungen an
die  Spielformen  4:4 und  6:6 herangeführt.

Steckbrief:
Name: Fabian Radmacher
Geboren: 30.03.1992
Wohnort: Baiersbronn
Familienstand: ledig
Beruf: Wirtschaftsing. (Fa. Arburg)
Tätigkeit beim TVB: lizenzierter Jugend-
trainer Mädchen U20 und Jungs U16,
aktiver Spieler Herrenmannschaft

Koordination, Bewegungsabläufe und Tech-
nikerwerb sind Schwerpunkte der Übungen.
Das ein oder andere Testspiel gegen die
Volleyballmädels der U20-Mannschaft
wurde bereits bestritten und weitere sollen
folgen um die Jungs an Spielsituationen zu
gewöhnen.                 Fabian Radmacher
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U20 weiblich
Bereits seit einem Jahr trainieren zwölf Volleyball-Mädchen immer freitags mit ihren
Trainern Fabian Radmacher und Carolin Teufel. Bereits im September stand der erste Einsatz
im Spielbetrieb an, welchem man entgegenfieberte. Gespielt wird in der Bezirksstaffel U20
West 1.
Die noch unerfahrene und sehr junge Mannschaft tritt gegen sehr gute und erfahrene
Mannschaften an. Leider konnte noch kein Spiel gewonnen werden, dennoch sind die Trainer
mit der bisherigen Leistung für die erste kurze Trainingszeit hoch zufrieden. Es gilt nun
sich auf die nächsten Spiele vorzubereiten und weiter fleißig zu trainieren, um bald den
ersten Sieg einzufahren. Die nächsten Auswärtsspieltage stehen bereits an, besonderes
Highlight zum Abschluss der Runde ist der Heimspieltag am 14.01.2018 in der Murgtalhalle
in Baiersbronn. Über zahlreiche Besucher würde sich die Mannschaft freuen.

Carolin Teufel

21. Gäupokal
Die Beachsaison ist leider zu Ende und auch wir mussten einsehen, dass es Zeit war, in die
Halle zu wechseln. Nach schönen Abenden im Sand und gelöster Sommerstimmung waren
wir anfänglich schon wehmütig und die Umstellung von zwei auf sechs Spieler auf dem Feld
war gar nicht so einfach. Da kam der Gäupokal in Ergenzingen genau richtig, damit wir uns
auf die bevorstehende Hallenfreizeitrunde vorbereiten konnten. Fünf Spiele auf zwei Gewinn-
sätze und dazwischen das Schiedsgericht stellen, forderte unsere Kondition und Konzen-
tration. Es war ein schöner Turniertag, und wir trafen auch viele altbekannte Sportler. So
konnten wir neben dem Sport auch die Kameradschaft pflegen.                          Sonja Gaus
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Saisonstart der Damen
Die Vorbereitung der Volleyballdamen des TVB begann in diesem Jahr wieder mit einer
erfolgreichen Beachsaison, vor allem für Karen Letzgus und Melanie Fischer. Sie sicherten
sich wieder souverän den Finalplatz beim MBC.
Während die übrige Vorbereitungszeit eher mäßig verlief, nutzten wir das Turnier in Karls-
ruhe-Neureut, um wieder in den Spielbetrieb zu kommen, sowie neue taktische Varianten
auszuprobieren, mit dem Ziel mehr Flexibilität auf allen Positionen zu erlangen. Auch unsere
noch jungen Spielerinnen konnten ihr bisher Erlerntes ausprobieren. Mit einem überraschen-
den, aber verdienten dritten Platz schlossen wir das Turnier ab.

Aus persönlichen Gründen mussten wir uns von unserem alten Trainer Alexander Schmelze
nach fünf Jahren verabschieden. Leider hat das Team um die neu gewählte Spielführerin
Sarah Letzsch für die kommende Saison auch zwei herbe Verluste zu verkraften. Catherine
Unger und Burcu Aydin stehen uns für die kommende Saison nicht zur Verfügung.
Unsere drei neuen Spielerinnen: Anja Maulbetsch, Sarah Finkbeiner und Judith Samlow, die
uns bereits in der letzten Saison unterstützten, sind weiterhin motiviert dabei.
So starteten wir mit einem verkleinerten Kader und neuem Trainer, Dennis Letzgus, am 30.
September in die neue Saison der B-Klasse. Nach dieser kurzen Vorbereitungszeit mussten
wir nun das umsetzen, worauf wir vorbereitet wurden.
Unser erster Gegner im ersten Spiel der neuen Saison waren die Damen des SV Gruol. Auf
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Grund der engen Besetzungen war eine flexible Auswechslung nicht möglich. Dennoch
kämpften wir uns durch alle fünf Sätze und konnten davon zwei Sätze für uns gewinnen und
verbuchten somit den ersten Punkt der Saison.
Das erste Heimspiel der Damen des TVB findet am 26.11.2017 um 11 Uhr in der Murgtalhalle
in Baiersbronn statt. Es spielen: Karen Letzgus (MB), Anja Maulbetsch (MB), Melanie
Fischer (AA), Janica Gaiser (AA), Kerstin Rees (AA, Libero), Judith Samlow (AA), Sarah
Finkbeiner (Z), Sabine Kallfaß (Z), Katharina Salzmann (Z), Sarah Letzsch (D).

Baiersbronn in freudiger Erwartung
Nach einer langen und harten Vorbereitung starten die Baiersbronner Volleyballherren ihre
erste Saison in der Bezirksliga. Nach dem Aufstieg im zwölften Anlauf will sich die Truppe
um Spielertrainer Klaus Gaiser erst einmal in der spielstarken Liga etablieren. Erstes Ziel
lautet daher nicht abzusteigen.
Bei dem zugegeben kleinen Kader mit zehn Leuten und zwei weiteren Spieler, die auf Abruf
zur Verfügung stehen, wird es auch auf ein wenig Glück ankommen. Verletzungsbedingte
Ausfälle würden in dieser Liga schwerer zu kompensieren sein. Umso erfreulicher, dass
alle Spieler aus dem Aufstiegsjahr dabei geblieben sind. Insgesamt sind die TVB-ler aber
guter Dinge, dass man sich in der Liga halten kann.
Eine weitere große Aufgabe galt es nach dem Aufstieg zu bewältigen. In der Bezirksliga
wird eine geschlechtsspezifische Pflichtjugend vorgeschrieben. Mit Hilfe von zwei Schnup-
pertrainings konnten im April motivierte Jungs im Alter zwischen 13 und 15 Jahren gefun-
den werden, die ab Januar 2018 in eine Jugendsaison starten. Mit dem lizenzierten Trainer
Fabian Radmacher haben sie einen mehr als kompetenten und erfahrenen Trainer an ihrer
Seite. Er wird ihnen alles Wichtige im Bereich Taktik und Technik beibringen.

Klaus Gaiser

Almir Arnautovic (rechts) und Stefan Frey
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Aqua-Solarwärme-Systeme
Eine Investition von über 20 Jahren muss im Kern stimmig sein:
Die Basis dafür sind unsere hochwertigen Geräte und die fachlich
korrekte Installation!

Erzielen Sie hohe Erträge, auch bei kleiner Kollektorfläche und ge-
ringer Sonneneinstrahlung (Übergangszeit, Winter, ungünstige Wet-
terbedingungen und Südabweichung). Ein bis zu 40 % höherer
Energieertrag gegenüber hochwertigen Flachkollektoren ist möglich! 
● Bis zu 50 % Heizkostenersparnis!
● Ältere Heizungen sind nachrüstbar! 
● Umweltfreundlich, da pures Wasser die Wärme 

vom Solarkollektor zur Heizungsanlage transportiert!
● Einsteiger AquaPakete mit kompletten Komponenten 
● Solare Frischwassererwärmung und Heizungsunterstützung
● Aqua-Solarwärme-Systeme sind ideal kombinierbar 
● Machen Sie sich unabhängig von Öl- und Gaspreisen
● Selbstmontage: Wir liefern die Anlage frei Haus, 

Inbetriebnahme mit Einweisung durch unsere Techniker, 
damit die gesetzliche Gewährleistung erhalten bleibt
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Vergleich: 
Aqua-Solarwärme-Systeme
und Flachkollektoren 
bei 400 W Einstrahlung pro m2, 
2,33 m2 Aperturfläche und 
60°C Vorlauftemperatur.

Aqua-Solarwärme

bester Flachkollektor

durchschnittlicher 
Flachkollektor

Unvergleichlich in jeder Beziehung
Kein Speichertausch nötig! 

Pellets Scheitholz Hackschnitzel

ca. 25%

günstiger* ca. 60%

günstiger* ca. 40%

günstiger*

Unvergleichlich 

in Produkten 

und Ausführung!

Paradigma-Systemberater 
Gottfried Braun  GmbH 
Öchslestraße 17 · 72270 Baiersbronn  
Tel. 0 74 42 / 49 08 - 0 · www.braun-baiersbronn.de 
Filiale: Masselstraße 17 · 72290 Loßburg 

*Günstiger als Öl oder Gas
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Jedermannturner unterwegs
Das Sommerhalbjahr wurde eröffnet mit einem 2-tägigen Jahresausflug am 16./17. Mai ins
schöne Altmühltal. Erste Station war ein Stadtrundgang im Städtchen Eichstätt, das man
auch das Florenz des Altmühltales nennt. Über Beilngries, Dietfurt und Riedenburg gelangten
wir zur Mündung der Altmühl in die Donau bei Kelheim. Eine Schifffahrt von Kelheim
durch den Donaudurchbruch bis zum Kloster Weltenburg beschloss den ersten Tag. Das
Ziel des zweiten Tages war Regensburg mit einer ausgiebigen Stadtführung mit vielen ein-
drucksvollen Sehenswürdigkeiten. Es war ein gelungener Ausflug bei Frühlingswetter.
Gegenüber einer Busfahrt haben unsere monatlichen Wandertage deutlich mehr sportlichen
Charakter, auch wenn es hauptsächlich um Baiersbronn oder in die nähere Umgebung geht.
Und unsere Gymnastik am Freitagabend haben wir auch in den Ferien voll durchgezogen.
Bei geschlossener Murgtalhalle wurde Beachvolleyball, Kleingolf und Boccia gespielt oder
einfach gewandert.
Besondere Höhepunkte im vergangenen Sommer waren Veranstaltungen in unserer Horn-
Hütte. Alfred Wein veranstaltete einen Sommernachmittag mit einem Forellenräuchern.
Ein ganz besonderes Gaumenerlebnis. Gleiches gilt für das von unserem Hüttenwirt Heinz-
Jürgen Wein mit seiner Frau Andrea hervorragend durchgeführte Herbstfest. Von unseren
Frauen wurde ausgezeichneter Zwiebelkuchen gespendet und von einem Kameraden der
dazu gehörige neue Wein. Ein schöner Abschluss der Hüttensaison.        Helmut Reinhardt

Abt.ltr.: Helmut Reinhardt
Sankenbachstr. 63
72270 Baiersbronn
Tel. 07442/2343

  Jedermann-
  Turnen
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Bericht Leichtathletik
Am 8. April starteten wir mit den Waldläufen in Loßburg. Wie in den Jahren zuvor ist das
Interesse bei Ausdauerdisziplinen sehr gering. Larissa Gaiser war die einzige Starterin. Sie
lief bei den Schülerinnen auf den vierten Platz.
Im Juni sollten in diesem Jahr die Einzelkreismeisterschaften in Mitteltal stattfinden.  Diese
wurden ersatzlos gestrichen. Der Grund war, die Eingabe-Software erfasst nur noch Kinder
ab zwölf Jahren. Der Deutsche Leichtathletik Verband  will  bei den Kindern das neue Wett-
kampfsystem etablieren. Bei diesen Wettkämpfen ist der Teamgedanke im Vordergrund,
die Disziplinen unterscheiden sich von den bisherigen.
Somit gab es zum ersten Mal nach über 40 Jahren keine Einzelmeisterschaften im Kreis
Freudenstadt. Der Aufwand lohnt sich nicht mehr, nur für Kinder ab zwölf Jahren diesen
Wettkampf zu organisieren.
Somit machte ich mich auf die Suche nach Alternativen. Wir meldeten uns bei den
Hanauerspielen in Freistett an. Dies ist eine überregionale Veranstaltung, bei denen an zwei
Tagen mehr als 400 Athleten am Start sind. Wir fuhren mit Larissa und Romy Gaiser, Anna
Kerth, Franka Morlock, Jacqueline Peitsch, Laura Lenk ins Badische Ländle. Diese Veran-
staltung war perfekt durchorganisiert.
Larissa und Romy Gaiser, Franka Morlock, Jacqueline Peitsch qualifizierten sich für den
75 m-Endlauf und belegten sehr gute sechste und fünfte Plätze.
Anna Kerth sprintete über 75 m in 11,05 Sek. auf den 3. Platz. Im Hochsprung siegte Anna
mit herausragenden 1,35 m vor einer sehr starken Konkurrenz.  Herzlichen Glückwunsch
Anna!  Im Weitsprung wurde sie mit 4,37 m Dritte.
Im Hochsprung wurde Jacqueline Peitsch Erste und Franka Morlock belegte den zweiten
Platz. Larissa Gaiser erkämpfte sich Platz drei im Ballwurf und Platz vier im Weitsprung.
Eine Woche später meldete ich Anna Kerth, Romy und Larrisa Gaiser in Rheinstetten zu
den Landesoffenen Mehrkämpfen an. Unsere drei Athleten zeigten einmal mehr, dass sie zu
den Besten in der Region gehören. Anna wurde Erste im Dreikampf bei 15 gemeldeten
Athletinnen. Romy Gaiser erkämpfte sich den vierten Platz unter 23 Wettkämpferinnen.
Larissa Gaiser belegte einen Platz im Mittelfeld.
Nach den Sommerferien fanden am 24. September in Freudenstadt die Mehrkampf-
meisterschaften und der Kreisvergleichskampf mit den Landkreisen Calw und Pforzheim
statt. Mehrere Besprechungen waren im Vorfeld notwendig, um die Rahmenbedingungen
festzulegen. Unterer anderem waren dies: die Elektronische Zeitmessung mit Windmessung,
EDV-System Kampfrichtereinteilung, Trikots. Der Turnverein war mit drei Kampfrichtern
beim Weitsprung eingeteilt.

Abt.ltr.: Oliver Peitsch
An der Staig 3
72270 Baiersbronn
Tel. 07442/60376    Leichtathletik
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Die Teilnehmer vom TVB beim Vergleichskampf waren Hannah Morlok, Moritz Lutz und
Jakob Seitz. Sehr gute Platzierungen wurden von unseren Wettkämpfern erkämpft. Hannah
Morlok belegte in allen drei Disziplinen Weitsprung, Kugelstoß und 100 m-Lauf den ersten
Platz. Jakob Seitz siegte im Weitsprung (5,43 m) und Kugelstoß mit 10,83 m. Moritz Lutz
wurde Sieger über die 100 m.
Parallel wurden auch die Mehrkampfmeisterschaften der Schüler/innen durchgeführt. Einmal
mehr siegte Anna Kerth bei den Schülerinnen W12 souverän mit großem Vorsprung. Paul
Seitz setzte sich gegen seine Konkurrenten am Ende durch und wurde auch Kreismeister.
Bei den Mädchen W13 belegte Franka Morlock den sehr guten zweiten Platz vor Jacqueline
Peitsch und Laura Lenk. Beim Dreikampf W10 Schülerinnen wurde Larissa Gaiser Dritte.
Nach Ende der Freiluftsaison fuhren wir mit 16 Athleten ins Panoramabad.

Oliver Peitsch

Ihr Kundendienst

vor Ort!

D E N K E RD E N K E RD E N K E RD E N K E RD E N K E R
EDV-Kommunikation

HARDWARE
SOFTWARE

NETZWERKE
SERVICE

E-Mail:  info@denker-edv.de
Internet:  www.denker-edv.de

Ruhbachgasse 13/1 • 72270 Baiersbronn-Mitteltal
Telefon  07442/81088 • Fax  81099
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Bei den Hanauerspielen in Freistett: v.l.: Anna Kerth, Larissa Gaiser, Oliver Peitsch,
Romy Gaiser, Jaqueline Peitsch, Franka Morlock und Laura Lenk.

Wettkämpfer und Kampfrichter beim Kreisvergleichskampf in Freudenstadt: v. l.: Moritz
Lutz, Hannah Morlock, Paul Seitz, Michael Kerth, Romy Gaiser, Anna Kerth, Jaqueline
Peitsch, Larissa Gaiser, Jakob Seitz, Franka Morlock, Laura Lenk und Oliver Peitsch.
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      Basketball

Abt.ltr.: Jürgen Weber
Alte Reichenbacher Str. 4
72270 Baiersbronn
Tel. 07442/121253

Die Geschichte der BSG Nordschwarzwald geht zu Ende
Nach der abgelaufenen Saison 2016/2017 als Spielgemeinschaft Basketball, die aus den
Stammvereinen TV Baiersbronn, Croatia Freudenstadt, TSV Freudenstadt und TV Dornstetten
bestand, galt es Resümee zu ziehen.
Nach acht Jahren als Basketballgemeinschaft, die sich zwischen den Hochburgen Tübingen,
Stuttgart und Karlsruhe, als „gallische Dörfer“ des Nordschwarzwaldes zusammenge-
schlossen hatten, um in dem immer schwierigeren Gesamtumfeld, für Vereinskultur und in
Sachen Basketball, für die Zukunft schlagkräftiger ausgerichtet zu sein, geht diese nun wieder,
zumindest teilweise getrennte Wege.
Die Gründe für diese Entscheidung sind zu vielfältig, um hier im Einzelnen darauf einzugehen.
Der wichtigste Grund, um wieder einen Schritt zurück in Richtung den Wurzeln zu vollziehen,
ist es, die Konzentration wieder auf den Stammverein und die jeweilige Stadt oder das Dorf
zu richten.
Durch die positiven Synergien der einzelnen Abteilungen, konnte ein deutliches Verteilen
auf mehrere Schultern erreicht werden. Dies war in der damaligen Situation, das oberste
Ziel, um das Fortbestehen des Basketballs in der Region zu sichern.
Dieses Ziel konnte auch erreicht werden und deshalb wollen wir allen Verantwortlichen,
der letzten Jahre, unseren kameradschaftlichen Dank aussprechen. Besonders dankend
hervorheben wollen wir Miroslav Cizak, Marco Marijanovic (Croatia Freudenstadt), Dominik
Grüter (TSV Freudenstadt), Jean-Marie Pattberg (TV Dornstetten) und Katja Gaiser (TV
Baiersbronn).      Johannes Smeets

In die neue Saison als Basketballspielgemeinschaft Freudenstadt-Baiersbronn
Um den Nachwuchs in Baiersbronn und die Bindung an den TVB wieder stärker zu fördern
und gleichzeitig Kinder für diesen wundervollen Mannschaftssport zu begeistern, bieten
wir für Mädchen und Jungen einige attraktive Möglichkeiten an.
Die vor zwei Jahren entstandene Altersgruppe „Klasse 1 - 3“, wird als U8 mix und U10 mix
ausschließlich in Baiersbronn, von Katja Gaiser angeboten. Die älteren Kinder finden in
der U12mix um Miriam Gaiser eine Heimat.
Da wir die positiven Erfahrungen und Kontakte aus der BSG Nordschwarzwald weiterhin
nutzen und die bereits bestehenden Mannschaften und Freundschaften nicht auseinander-
reißen wollen, haben wir uns entschieden, die Kooperation mit dem TSV Freudenstadt
fortzuführen.
Deshalb können wir unser Angebot mit einer U14 männlich und U16 weiblich abrunden.
Die U14 männlich startet mit den aus der U12mix herausgewachsenen Buben in eine neue
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Saison. Für diese Mannschaft sucht unser ehemaliger französischer Jugendbundesligaspieler
und erfahrener Coach Jean-Marie Pattberg noch dringend Unterstützung. Bei Interesse steht
er gerne unter der Tel.: 01603654159 zur Verfügung.
Um in dieser Aufbauzeit den Kindern und Trainern ausreichend Zeit zu geben, sich auf eine
Runde vorzubereiten, wird bei den Mannschaften U10 - U14 die Runde erst ab Januar 2018
gestartet.
Die jungen Damen der U16 um Dominik Grüter können stolz auf eine Meisterschaft in der
vergangenen Saison zurückblicken. Das Training ist in Freudenstadt beheimatet, darf aber
gerne durch Baiersbronner Neueinsteigerinnen ergänzt werden. Am 26.11.17 werden sie
vom Sportkreis Freudenstadt für den 1. Platz und damit den Aufstieg in die Landesliga geehrt.
In Ergänzung an die Heimspieltage der U16weiblich sind Freundschaftsspiele der anderen
Mannschaften geplant. Dies soll dazu dienen, alle Sportkameraden des Vereins besser kennen-
zulernen und das mit viel Fleiß und Schweiß Eingeübte unter Beweis stellen zu können.
Da wir derzeit über keine eigene Herren- oder Damenmannschaft verfügen, bieten wir für
gepflegten Basketball im Seniorenbereich ein freies Spielen einmal pro Woche an.
Für die neue BSG Freudenstadt-Baiersbronn hat uns die Grafikdesignerin und ehemalige
Damenspielerin Ellen Weber tolle Logo-Vorschläge entworfen. Deshalb gehen wir ab Herbst
als „BSG Luchse“ auf Korbjagd.            Jürgen Weber

Logo der BSG Freudenstadt-Baiersbronn

Das U10-Team
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Kontakt: Andreas Reichel
  Ruhesteinstr. 8
  72270 Baiersbronn
  Tel. 07442/81252Radsport

Viel zu schnell ging das Bikejahr 2017 vorbei. Die Uhren sind umgestellt und leider wird es
abends zu früh dunkel, um unsere Ausfahrten noch sicher durchführen zu können.
Diese Saison war mal wieder sehr erfolgreich. Im Mai konnten wir einen neuen Rekord bei
unseren Ausfahrten vermelden, als Dienstagabends tatsächlich 35 Biker am Treffpunkt,
Parkplatz Murgtalhalle, erschienen sind.
Ende Mai konnten auch einige unserer Biker die Ausbildung zum Tourist Guide mit einer
praktischen Prüfung erfolgreich abschließen. Sie sind jetzt vom WRSV (Wüttembergischen
Radsport Verband) zertifiziert und können bei Bedarf von Hotels, Reiseveranstalter oder
der Baiersbronn Touristik angefragt werden und sind dann in der Lage, Gruppen professionell
zu führen und auch Informationen über unsere Heimat zu geben.
Weiterhin wurde von einigen Mitgliedern ein Outdoor Erste Hilfe Kurs besucht. Zum Glück
mussten sie ihr neu erlangtes Wissen noch nicht praktisch anwenden.
Insgesamt war der Zuspruch diese Saison recht gut und es waren auch einige neue Gesichter
dabei. Wie immer ging es in verschiedenen Leistungsgruppen auf Tour. Die sogenannte A-
Gruppe fährt eher Forstwege und nur wenig Singletrail, dafür aber mehr Kilometer. Die B-
Gruppe ist mehr auf Singletrails unterwegs und hat deshalb auch meistens weniger Kilometer
auf dem Tacho und die C-Gruppe ist geeignet für E-Bikes oder auch Anfänger, die ihre
Fahrtechnik und Kondition verbessern wollen. Bei allen drei Gruppen steht der Spaß an
einer gemeinsamen Ausfahrt im Mittelpunkt.

Herbstausfahrt im Raum Obereschach.
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Bis auf ein paar kleine Blessuren oder technische Defekte verlief die Saison unfallfrei. Die
Wegepaten leisteten gute Arbeit und die Trails sind trotz verstärkter Nutzung in einem guten
Zustand. Hier fließt auch finanziell etwas an den Verein zurück.
Auf verschiedenen Cross-Country-Rennen oder Marathons waren die Farben des TVB
vertreten und die Teilnehmer schlugen sich wacker.
Im September fand unsere Herbstausfahrt in Obereschach statt. Alles war bestens organisiert
von Clemens Grießhaber und es wurde seine Heimat erkundet. Nach einer schönen Ausfahrt
ging es anschließend zum Auffüllen der Energiespeicher in eine Pizzeria.
Anfang Oktober besuchte eine kleine Gruppe den Bikepark in Saalbach-Hinterglemm, um
ihre Abfahrtsfertigkeiten zu schulen. Nach drei Tagen intensiven Trainings konnten wir uns
auch an die großen Sprünge wagen. Auch hier verlief alles ohne nennenswerte Stürze. Abends
wurde dann bis spät in die Nacht Theorie gepaukt!
Mitte Oktober bot sich Andreas Reichel und mir die Gelegenheit bei Markus Klausmann,
15-fachem Deutschen Meister im Downhill, einen Tageskurs im Endurofahren in Freiburg
zu absolvieren. Bei bestem Wetter nahmen wir den Canadian Trail unter die Stollen. Dankbar
über die vielen Tipps von Markus ging es dann abends wieder Richtung Baiersbronn.

Bernd Stockburger

Trainingslager in Saalbach-Hinterglemm.
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Rennsport
In Sachen Rennsport blitzten dieses Jahr die Renntrikots des TV Baiersbronn so oft wie
noch nie auf. Bei Mountainbike-Marathons im In- und auch im Ausland haben unsere Jungs
und Mädels wirklich tolle Leistungen gezeigt. Vor allem Jörg Gaiser ist eine richtige Rennsai-
son gefahren, in der sicherlich die beiden größten Highlights der Ortler-Bikemarathon im
Vinschgau und das Etappenrennen Schwarzwald Bikegiro waren. Jörg und Jutta Möhrle,
Werner Haist, Gregor Sprenger, Thomas Fleig und Jochen Brechenmacher sind alle samt
bei mehreren Marathons z.B. Kirchzarten, Furtwangen und Albstadt am Start gestanden und
haben unseren Farben alle Ehre gemacht.
Im Lizenzrennsport hat sich Marcus Bangert eine weitere Sommersaison nach 2016 voll
auf die Straße konzentriert und seine bisher beste Saison gefahren. In insgesamt 19 Rennen
konnte er jedes Mal in die Top 20 fahren, 13 Mal Top Ten, davon 3 Mal Podest mit einem
Sieg. Im Gesamtklassement der schwäbischen Rennserie belegte er am Ende Rang 4. Etwas
bitter war, dass ihm nach 238 übers Jahr eingefahrenen Punkten am Ende ein einziger Punkt
auf Rang drei fehlte. Für Ihn steht jetzt noch die Cross Saison an, in der er voraussichtlich
noch bei elf Rennen, davon vier Bundesligarennen, am Start stehen wird.

3. Baiersbronner Citycross
Am 08.10.2017 fand bereits zum 3. Mal unser Querfeldeinrennen „Citycross“ statt. Beim
Querfeldein wird mit modifizierten Rennrädern auf schnellen, kurvigen Rundkursen,
hauptsächlich auf Wiesen Rennen gefahren. In der Hobbyklasse sind auch Mountainbikes
erlaubt.
Das Wetter hat´s uns dieses Jahr wirklich nicht leichtgemacht. An zwei von drei Vorberei-
tungstagen hat es genau wie am Renntag immer wieder geregnet und die Temperaturen waren
im einstelligen Bereich. Nichts desto trotz hatten wir wieder eine Menge Spaß und konnten
die Veranstaltung erfolgreich durchführen.
Los ging´s wie in jedem Jahr mit einem Hobbyrennen für Kinder und einem für Erwachsene,
beim letzteren dieses Jahr zum ersten Mal mit einer Klappradwertung. Ganze vier Starter
wagten sich mit dem Klapprad auf die durch den Regen sehr anspruchsvolle Strecke.
Erfolgreich waren aus Bikegruppensicht Luis und Toni Poitinger, die im Kinderrennen Platz
2 und 4 belegten.
Danach waren dann die einzelnen Lizenzklassen dran mit dem Herren Elite Rennen um
14.30 Uhr als Höhepunkt. Schade war, dass unsere beiden Lizenzfahrer Marcus Bangert und
Gregor Sprenger, die sich fürs Heimrennen viel vorgenommen hatten, krankheits- und
verletzungsgeschwächt nicht teilnehmen konnten. In den insgesamt neun verschiedenen
Altersklassen wurden z.T. wirklich sehr spannende Duelle ausgefahren und so waren die
wenigen Zuschauer, die es bei dem Wetter an der Strecke ausgehalten hatten, voll auf
begeistert. Wie schon erwähnt war der Kurs durch den tagelangen Regen sehr schwer zu
befahren und die Leistungen der Fahrer spektakulär. Auch die Teilnehmer waren mit der
Strecke und Organisation wieder sehr zufrieden und hoffen, dass es nächstes Jahr eine weitere
Auflage geben wird. Wie und wo genau ist noch nicht sicher, da ein Teil der Strecke ja
bebaut werden soll.
Zum Schluss noch einmal ein riesiges Dankeschön an alle Helfer. Mitveranstalter war ja in
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diesem Jahr die BT, die uns in Sachen Organisation, Werbung und Finanzierung wirklich
sehr geholfen hat. Am Renntag unterstützten uns wieder die Handballerinnen und unsere
Fitness-Mädels Moni Sillmann und Sabine Dölker bei der Bewirtung sowie DJ Chappy bei
der Beschallung. Größter Lob und Dank gilt natürlich dem treuen und mittlerweile
eingespielten Orga-Team der Bike Gruppe, das in den Tagen und Wochen vor dem Rennen
sowie am Renntag selber, wieder alles gegeben hat. Echt Spitze!

Marcus Bangert

Ausflug der Tänzerinnen und Tänzer 2017
Die Domstadt Köln war vom 23. bis 25. Juni das Ziel unserer Städtereise. Mit der S-Bahn
fuhren wir nach Karlsruhe und mit dem ICE weiter zum Hauptbahnhof in die Stadtmitte von
Köln.
Die ersten Eindrücke sammelten wir zu Fuß bei der Erkundung des Stadtzentrums und dem
angrenzenden Rheinufer. Bei dieser Gelegenheit erfolgte die Besichtigung des Schokoladen-
museums. Auf dem weiteren Programm standen der Besuch des Musicals „Bodyguard“ und
ein Kölsch-Kurs im Brauhaus „Zum Prinzen“ am Alten Markt.
Mit dem Doppeldeckerbus und dem Panoramaschiff wurde eine ausführliche Stadtrundfahrt
unternommen, ebenso der Besuch eines typischen Kölner Gasthauses zum gemeinsamen
Abendessen. Eine Besichtigung des Doms sowie die Visite des Bundespräsidenten Steinmeier
rundeten diese Städtereise ab.
Ein erlebnisreiches Wochenende klang in der Mühlbachstube aus.         Reinhold Meier

Die Tanzgruppe vor dem Kölner Dom.
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„Pluspunkt Gesundheit“ für TV Baiersbronn
Der TV Baiersbronn zeichnet sich nicht nur durch seine Vielzahl von sportlichen Angeboten
aus, sondern hat auch qualitativ einiges zu bieten. Bereits zum vierten Mal wurde er mit
dem Gütesiegel „Pluspunkt Gesundheit. DTB, Sport pro Gesundheit“ ausgezeichnet.
Damit würdigte der Deutsche Turner Bund (DTB) zum wiederholten Mal das Engagement
der Übungsleiterinnen im Bereich der gesundheitlichen Angebote. In einer kleinen Feier-
stunde im Vereinslokal Hirsch in Baiersbronn überreichte Roswitha Nägele vom Turngau
Schwarzwald die Auszeichnung an den ersten Vorsitzenden des TVB, Rolf Günther.
In einem kurzen Rückblick zeigte der Vorsitzende die Entwicklung des TV Baiersbronn im
Bereich Gesundheits- und Freizeitsport auf. Bereits 1995 wurde der Verein erstmals mit
dem Gütesiegel ausgezeichnet, nach zwei weiteren Pluspunkten wurden die Anträge aufgrund
des großen Verwaltungsaufwands zunächst eingestellt. Bei der Vorständetagung des Turngaues
Schwarzwald in Trossingen sei man ermutigt worden, erneut den „Pluspunkt“ zu beantragen.
Das Gütesiegel zeigt Qualität auf, fordert aber auch Qualität ein. Umso mehr freute sich
Günther nun nach einigen Jahren Pause, erneut die Auszeichnung entgegennehmen zu können.
„Zwischenzeitlich haben wir 50 bis 60 Kurse im Jahresprogramm, die aktuelle Kursdatei
zeigt 375 Teilnehmer an, davon allerdings nur 5% Männer“, so Günther. Außer dem
gesundheitlichen Aspekt stehe beim Turnverein auch der finanzielle im Vordergrund, daher
dankte der Vorsitzende seiner Frau Sonja, die seit 22 Jahren die rund 700 jährlichen
Abrechnungen der Kurse bewältige.
Besonders lobte er aber die qualifizierten Übungsleiterinnen, denn das Gütesiegel
„Prävention“ wurde für den Zeitraum vom 1.08.2017 bis 31.08.2020 für fünf Angebote ver-
liehen.
Die langjährigen Übungsleiterinnen Elena Köhler und Kirsten Stier wurden für ihre quali-
tätvollen Kurse im Bereich Wassergymnastik ausgezeichnet, Gabi Raddadi für funktionelles
Training und Gymnastik sowie für Wirbelsäulengymnastik. „Auf diesem guten Weg im
Gesundheitsbereich möchten wir weiterarbeiten“, so Rolf Günther.
Roswitha Nägele, Vorstandsmitglied im Turngau Schwarzwald, dankte vor allem den Übungs-
leiterinnen für ihr Engagement. „Es ist mir ein persönliches Anliegen diese Auszeichnung
als Zeichen der Wertschätzung persönlich zu überreichen“. Bei so einem Anlass werde man
sich wieder bewusst, was im Verein geleistet wird.  Den „Pluspunkt“ gebe es nur für Vereine.
die auch qualifizierte Übungsleiter hätten. „Die Messlatte für die Vergabe hängt hoch“, betonte
Nägele. Die Qualifikation im Bereich Gesundheitssport müsse ständig nachgewiesen werden,
die Übungsleiter müssen sich bei den Fortbildungen auf den neuesten Wissensstand bringen.
Wichtig seien auch die äußeren Bedingungen, die stimmen müssten.
Kursleiterin Elena Köhler dankte für die Auszeichnung und betonte, dass ein Verein nur im
Gesamtpaket funktioniere, die Teamarbeit im TV Baiersbronn passe hervorragend.

Monika Braun

Für das Schuljahr 2018/2019 suchen wir noch einen engagierten FSJ’ler.
Info und Anmeldungen bis 31.12.2017 bei Rolf Günther (Tel. 07442-5639)
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Life Modeladen
Freudenstädter Straße 6 
72270 Baiersbronn
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Die Tour des Lächelns 2017 zu Gast in Baiersbronn
Zu Beginn möchten wir uns herzlich beim TV Baiersbronn bedanken, der uns den TV-Treff
als Raum zur Verfügung stellt und somit das Proben am ersten Tourwochenende ermöglicht.
Einige fragen sich jetzt wahrscheinlich: Was ist eigentlich die Tour des Lächelns?
Der gemeinnützige Verein „Musik schenkt Lächeln e.V.“ begründet ein deutschlandweites
Netzwerk musikalischer und/oder kreativer Menschen, um Kindern unabhängig von ihrer
Lebenssituation, jedoch speziell in schweren Lebenslagen befindlich, durch musikalische
Einlagen einen der Freude zu bereiten und einen Zugang zur Musik zu ermöglichen. Er
wurde am 02. September 2016 in Heidelberg gegründet und hat seinen Sitz in Freudenstadt.
Bereits über zwei Jahre vor der Gründung waren unsere Mitglieder im Rahmen unseres
Hauptprojektes, der Tour des Lächelns, ehrenamtlich aktiv.
Für uns ist die Musik ein wichtiger Bestandteil im Leben und wir sind davon überzeugt, dass
Musik ebenso die Genesung bei Krankheiten unterstützt als auch in schweren Lebenslagen
Hoffnung spendet. Neben diesen nützlichen Aspekten greift die Musik auf der emotionalen
Ebene und kann somit die Stimmungslage von Menschen beeinflussen. In diesem Konstrukt
sehen wir auch unseren Ansatz, denn mit Kinderliedern und einigen besonderen Extras wollen
wir insbesondere (schwer)kranken und hilfsbedürftigen Kindern eine große Freude bereiten.
Dieses Jahr bereisen wir im Zeitraum vom 04.11 bis 02.12.2017 Baden-Württemberg und
Bayern, um in 36 Einrichtungen wie Kinderkliniken, Kinderrehabilitationszentren,
Kinderdörfern, Kinderhospizen sowie integrative Kindergärten und Schulen mit den Kindern
zu musizieren, zu tanzen und diesen ein Lächeln zu schenken! Wir begeben uns mit Jim
Knopf, Eiskönigin Elsa, Pippi Langstrumpf, Balu, Tabaluga und weiteren Helden auf eine
Reise direkt in ein musikalisches Abenteuer. Das zweite Mal sind wir zu Gast im Kinderhaus
Luftikus in Baiersbronn, einer Einrichtung für die Intensivpflege von langzeitbeatmeten
Kindern. Neben dem Musizieren in den Einrichtungen gibt es auch eine Handvoll öffentliche
Auftritte.
Mit den Kinderkonzerten wollen wir allen Kindern und Junggebliebenen die Möglichkeit
geben, uns und unsere Musik live zu erleben, zukünftige Touren des Lächelns über Spenden
und CD Verkäufe zu finanzieren und den Bekanntheitsgrad unseres Engagements zu steigern.
Der Eintritt ist frei! Am 11. November 2017 spielen wir in der Szene 64 (Geißhaldenstraße
49) in Schramberg. Einlass ist ab 10:00 Uhr, Beginn 10:30 Uhr, also kommt gerne vorbei.
Weitere Infos zum Projekt und Termine findet ihr auch auf unserer Internetseite www.musik-
schenkt-laecheln.de.        Martin Zipprich
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Martin Zipprich (oben rechts) ist Mitglied unserer Freizeit-Volleyball-Mannschaft.
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Wir gedenken unserem Mitglied
Karl-Christian Günther, Winterseitenweg,
Baiersbronn (60 Jahre)
Der TVB trauert um sein jahrzehntelanges
Mitglied Karl-Christian Günther! „Karle“,
1957 geboren, trat 1963 in das Kinderturnen
beim TVB ein. Nach dem Schüler- und Ju-
gendturnen wurde er aktiver Turner. Sein
sportlicher Höhepunkt war am 26.12.1976.
Hier turnte er anlässlich des Handball-Weih-
nachtsturniers im Rahmenprogramm mit
Reckweltmeister Eberhard Gienger vor
großem Publikum.
Nach Beendigung seiner aktiven Turnerlauf-
bahn war er der Turnerei immer eng verbun-
den. Bei der Gründung der Volleyballab-
teilung war er auch ein Aktivposten. Neben
seinen vielen anderen ehrenamtlichen Tätig-
keiten (Gemeinderat, Vorsitzender der Bür-
gergemeinschaft Baiersbronn) war er beim
TVB seit 2004 auch Kassenprüfer.
Er war also mit Leib und Seele Turner und
hat diese Gene auch seiner Gattin, Hanne-
lore, und seinen Töchtern Stefanie und Sonja
sowie seinen fünf Enkeltöchtern mit gege-
ben. Ohne die Familie Günther wäre das heu-
tige Turnen in Baiersbronn und eine funktio-
nierende Turnabteilung nicht denkbar.
Bei vielen Arbeitseinsätzen war auf „Karle“
stets Verlass. Er war ein echter Kamerad und
hinterlässt im TVB - insbesondere bei der
Abteilung Turnen - eine große Lücke. Seine
Vereinskameraden werden ihn nie vergessen
und trauern mit seiner lieben Ehefrau Hanne-
lore sowie seinen lieben Töchtern und En-
keltöchtern sowie allen Anverwandten. Wir
gedenken ihm in sehr großer Dankbarkeit.

Rolf Günther

Wir gratulieren
... zur Hochzeit

Tuncay und Burcu Aydin geb. Caglar
Andres und Sarah Haas geb. Zürn
Markus und Barbara Aleksandra
Koenig geb. Piesniewska
Andreas Riedlinger und Bianca Funk
Daniel und Katharina Züfle geb. Vollmer
Marcus Petrus Gerardus und Yvonne
Meulbroek geb. Burkhardt
Steffen Matthias und Dorothee Mohr-
lok geb. Schaber
Jochen und Susanne Schmieder geb.
Klumpp

Wir gratulieren
... zur Geburt

der Tochter Frieda Maria den Eltern
Manuel Andreas und Katrin Steffi
Kalmbach geb. Finkbeiner
der Tochter Sophie den Eltern Christian
und Daniela Rimmasch geb. Braun
der Tochter Mia Tanja den Eltern Markus
Klaus und Tanja Catrin Mürb geb. Glaser



68 TV-REPORT 2/2017

Monika Börner (rechts) wurde 60.

Detlef Finkbeiner feierte seinen 75.

Ehrenmitglied Wilhelm Bischoff (links)
wurde 90 Jahre alt.

Jochen und Susanne Schmieder

Daniel und Katharina Züfle
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Fritz Gaiser hilft dem Nachwuchs (Nick
Forstreuter) beim Altpapiersammeln.

Markus und Barbara Koenig

Bianca Funk und Andreas Riedlinger
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Wussten sie schon, dass...
• alle Sport- und KfZ-Unfälle weiterhin unverzüglich bei unserem ehemaligen

1. Vorsitzenden Manfred Koenig (  07441/86 37 41 im Geschäft und  07441/
86 37 40 privat) zu melden sind?

• unsere Schatzmeisterin Sabine Finkbeiner von unserem Ministerpräsidenten
Winfried Kretschmann am 3. Juli 2017 zu einem Bürgerempfang mit dem neuen
Bundespräsidenten Frank-Walter Steinmeier in das Neue Schloss nach Stuttgart
eingeladen wurde? Rund 300 Bürger und Bürgerinnen aus Baden-Württemberg kamen
u.a. wegen ihres ehrenamtlichen Engagements zu dieser Ehre. Der SWR-Redakteurin
Edda Markeli gab sie auch noch ein Interview, das am 03.07.2017 um 21.45 Uhr in
SWR Aktuell ausgestrahlt wurde.

• beim 35. Flecka-Fescht am Sonntag, 16. Juli 2017 ein gemeinsamer Gottesdienst
der evangelischen Kirche, der katholischen Kirche und der evangelisch-
methodistischen Kirche im Festzelt des Turnvereins Baiersbronn stattfand?

Sa 10.03. 2018 Sportkreistag Freudenstadt Schopfloch
Fr-So 16.-18.03. EnBW DTB Pokal Stuttgart
Sa 17.03. Altpapiersammlung Baiersbronn
Fr 23.03. Mitgliederversammlung TV Baiersbronn Hotel „Hirsch“
Sa 21.04. Festakt „125 Jahre TVB“ mit Ehrungen Schwarzwaldhalle
Di-Sa 30.05.-03.06.Landesturnfest Weinheim
Sa/So 23./24.06. Sportwochenende „125 Jahre TVB“ Murgtalhallen

Sa 07.07. Altpapiersammlung Baiersbronn
Sa 07.07. MBC-Men-Cup Naturbad Mitteltal
S 08.07. MBC-Ladies-Cup Naturbad Mitteltal
Sa/So 14./15.07. 36. Flecka-Fescht Baiersbronn-O’dorf
Fr-So 20.-22.07. Landeskinderturnfest Aalen
Sa/So 21./22.07. MBC-Mixed-Cup Naturbad Mitteltal
Sa 20.10. Altpapiersammlung Baiersbronn
Sa 27.10. Turnschau des Turngaues Schwarzwald Baiersbronn
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Beitragsordnung des Turnverein 1893 Baiersbronn e. V.  (gem. § 6 Vereinssatzung)
1. Die Beitragsordnung regelt alle Einzelheiten über die Pflichten der Mitglieder zur
Entrichtung von Beiträgen an den Verein. Sie ist Bestandteil der Beitrittserklärung.
2. Der Mitgliedsbeitrag, die Aufnahmegebühren und die Umlagen werden von der Mit-
gliederversammlung beschlossen. Die festgesetzten Beiträge gelten ab Beginn des Jahres,
in dem der Beschluss gefasst wird. Die Mitgliederversammlung kann durch Beschluss
einen anderen Termin festsetzen.
3. Der jährliche Mitgliedsbeitrag an den Verein beträgt ab 01.01.2008 (gemäß Beschluss
der Mitgliederversammlung vom 30.03.2007):
- Ehrenmitglieder beitragsfrei
- Kinder bis 4 Jahre beitragsfrei (beim Eltern-Kind-Turnen ist eine aktive Mitglied-
schaft des betreuenden Elternteils zwingend notwendig)
- ab drittem Kind (unter 18 Jahren in einer Familie) beitragsfrei
- Jugendliche (4 bis 18 Jahre) 40,00 Euro
- Aktive Mitglieder 60,00 Euro
- Passive Mitglieder 30,00 Euro
- Für Sportler/innen, die an einer Wettkampfrunde im Laufe eines Jahres teilnehmen oder
von Sportler/innen von Abteilungen, deren Betreuung einen erhöhten finanziellen Auf-
wand verursacht, wird ein zusätzlicher Betrag von 15,00 Euro erhoben.
4. Anträge auf Änderungen der Beitragshöhe sind mit entsprechenden Nachweisen dem
Schatzmeister vorzulegen.
5. Im Mitgliedsbeitrag ist die Sportversicherung des Württembergischen Landessport-
bundes (WLSB) enthalten.
6. Der Einzug des Mitgliedsbeitrages erfolgt ausschließlich durch das SEPA-Lastschrift-
verfahren über EDV.
7. Bei Vereinseintritt bis zum 30. Juni ist der volle Mitgliedsbeitrag, ab 01. Juli der halbe
Mitgliedsbeitrag zu entrichten.
8. Der Vereinsaustritt ist nur zum Ende eines Kalenderjahres möglich und muss beim
Schatzmeister bis zum 30. November schriftlich erklärt werden.
9. Abteilungen können zur Deckung der Mehrausgaben auf Beschluss der Abteilungsver-
sammlung und mit Zustimmung des Ausschusses Abteilungsbeiträge, Umlagen und Aufnah-
megebühren erheben. Sie sind den Mitgliedern bei Eintritt in die Abteilung bekannt zu geben.
10. Für zusätzliche Sportangebote (Kurse) gelten gesonderte Gebühren.
11. Die Mitgliederverwaltung erfolgt durch Datenverarbeitung (EDV). Die personenge-
schützten Daten der Mitglieder werden nach dem Bundesdatengesetz gespeichert. Änder-
ungen des Namens, der Anschrift und des Kontos sind sofort dem Schatzmeister mitzuteilen.
(Ordnung des TVB in der Fassung vom 30.03.2007/22.09.2010/13.10.2013)
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                                        Beitrittserklärung         
Hiermit erkläre ich meinen Beitritt zum Turnverein 1893 Baiersbronn e.V. als    

_____________________________________________                                  
Zu‐ und Vorname                  
_____________________________________________                                                           
Straße und Hausnummer                 
_____________________________________________                                                                
Postleitzahl und Ort                                 
Geboren am: __. __ . __ __ . __ __ __ __             
_____________________________________________                                                                 
E‐Mail‐Adresse                   
_____________________________________________         
Ort, Datum und Unterschrift 

SEPA‐Lastschriftmandat 

Name und Adresse des Zahlungspflichtigen    IBAN des/der Zahlungspflichtigen 

                                          
            BIC des kontoführenden Kreditinstitutes (8‐ oder 11stellig)  

                                                     
            Kontoführendes Kreditinstitut 

                       
                            
                                       Rechtsverbindliche Unterschrift Zahlungspflichtiger 

  

Beitrittserklärung ausfüllen, ausschneiden und weiterleiten 
an:                                                                                                  
TV Baiersbronn e.V.                                                               
Nogent‐le‐Rotrou‐Str. 10, 72270 Baiersbronn                      
oder:                  
Postfach 1351 / 72258 Baiersbronn     

 

 

 

           

 

 

 

    Ort, Datum 

Zur Abteilung: 

TURNVEREIN 1893

B A I E R S B R O N N

❏  Handball
❏  Basketball
❏  Volleyball
❏  Leichtathletik
❏  Turnen
❏  Jedermann
❏  Radsport
❏	________________

❏ jugendliches  ❏ aktives ❏ passives Mitglied

Zusatz für Jugendliche:   ❏  Wir wünschen es nicht, dass unser Kind auf einem Bild eines TVB-Organs 
      (TV-Report, TVB-Homepage, usw.) veröffentlicht wird.

....................................................................................................        ............................................................................... 
Ort, Datum                    Unterschrift des Erziehungsberechtigten

Hiermit ermächtige ich den Turnverein 1893 Baiersbronn e.V. Zahlungen von meinem unten angegebenen Konto 
mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein Kreditinstitut an, die vom Turnverein 1893 Baiersbronn e.V. 
gezogenen Lastschriften einzulösen. Die Lastschrift ist durch die Gläubigeridentifikationsnummer des Turnvereins
Nr. DE28ZZZ00000390181 und als Mandatsreferenz die Mitgliedsnummer und einen Zusatz (z.B. Beitrag) gekennzeich-
net. Der Einzug der Beträge erfolgt jährlich am 01.07. des jeweiligen Jahres. Fällt der Fälligkeitstag auf ein 
Wochenende oder Feiertag, verschiebt sich der Fälligkeitstag auf den folgenden Werktag.    
Hinweis: Ich kann innerhalb von 8 Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belasteten 
Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit dem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.
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Ziehen Sie um?
Dann füllen Sie bitte dieses Formular aus und senden es an:
Turnverein 1893 Baiersbronn e.V., Postfach 1351, 72258 Baiersbronn

Name, Vorname ....................................................................
Neue Anschrift:
Straße, Hausnummer ............................................................
_______     __________________________________________
PLZ         Ort

umgezogen ab / seit  ..................

Haben Sie ein neues Konto?
Bitte ausfüllen, wenn Sie uns eine Einzugsermächtigung erteilt
haben und sich Ihre Bankverbindung ändert:
_________________________ ____________________
Konto-Nummer Neue Bankleitzahl
_________________________ ____________________
IBAN-Nummer BIC
____________________________________________________
Name oder Kurzbezeichnung der Bank
_____________________________________________________
Name des Kontoinhabers

____________________________________________________________________
Abmeldungen (nur zum Ende des Kalenderjahres möglich) sind schriftlich bis
spätestens 30.11. zu richten an: Turnverein 1893 Baiersbronn e.V., Postfach 1351,
72258 Baiersbronn oder per Mail an: tvbaiersbronn@gmx.de (siehe auch Punkt 8
der Beitragsordnung).
Melden Sie bitte auch Namens-, Adress- oder Kontoänderungen an oben genannte
Adresse. Sie erleichtern uns ehrenamtlichen Funktionären erheblich die Arbeit und
gleichzeitig garantieren wir Ihnen,  dass Sie den nächsten TV-Report auch erhalten.
Vielen Dank!
______________________________________________________________________
Liebe Mitglieder, liebe Leser,
der TV Baiersbronn bedankt sich an dieser Stelle bei allen Firmen und Geschäftsleuten
recht herzlich für ihre Unterstützung. Darum bitten wir die Leser dieses TV-Reports, auch
die Inserenten bei ihren Einkäufen zu berücksichtigen. Nur durch die Unterstützung dieser
Werbepartner ist es möglich, dass unsere Vereinszeitung kostenfrei an Mitglieder,
Kursteilnehmer, Einwohner und Gäste verteilt werden kann.       Herzlichen Dank!
_______________________________________________________________________

    oder per Mail an: tvbaiersbronn@gmx.de
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Ihr Urlaubszuhause
� Sie finden uns zwischen Schwarzwald-

halle, Freibad und den Tennisplätzen
� Ruhetag Mittwoch + Donnerstagmittag
� Ihr Wanderhotel in Baiersbronn
� Hallenbad mit Wohlfühloase
� Restaurant mit Kräuterküche

� lichst 
Ihre Familien 
Schuler und Klumpp

Bildstöckleweg 35 · 72270 Baiersbronn
Tel. 07442/8434-0 · Fax 07442/8434-34

info@rosengarten-baiersbronn.de · www.rosengarten-baiersbronn.de

klumppbus
·transferfahrten · vereinsfahrten
·gruppenfahrten · firmenfahrten

·schulfahrten
Tel. 0 74 42 / 180 00 - 0 · info@klumppbus.de

www.klumppbus.de



H
am

am

DER VITAL-TIPP
buchbar nach Reservierung 
von Sonntag bis Donnerstag

S C H L I F F K O P F

Schliffkopf Wellness & 
Natur -Hotel, Familie Fahrner

e-mail: info@schliffkopf.de
www.schliffkopf.de

Schwarzwaldhochstraße
72270 Schliffkopf (Baiersbronn)

Tel. 07449 - 920-0
Fax 07449 - 920-199

 GÖTTLICH SPEISEN
– Vitalcocktail im Schwimmbadbistro
– 3-Gang Vitalmenü am Mittag und 
– 1 Stück hausgemachter Kuchen mit Tasse Kaffee
 oder
– zum Abschluss des Tages:  5-Gang-Verwöhnmenü 

mit drei verschiedenen Wahlmöglichkeiten bei 
allen Gängen

 ECHTER WOHLSINN
– Eintritt in die BergSPA-Einrichtung ab 10 Uhr mit: 

Innen- und Außenpool, beheizt und Saunawelt, 
Techno-Gym Fitness-Studio und Gymnastikraum

– Teilnahme am „Wohlfi t-Programm“ Fitnesskurse 
und Freizeitprogrammen

– Bereitstellung einer Badetasche mit Bademantel, 
Badetücher und Badeslipper

 SCHLIFFKOPF BERGSPA 
 Buchen Sie Ihre persönliche 

Verwöhnzeit. Ob Kosmetik, 
Wellnessmassagen, Therapie-
massagen, Hamam oder Sanftes 
Wasser – Ihre kleine Auszeit  

 Preis pro Person 70,00 €

2012_05_09_vitaltipp_final.indd   1 14.05.12   11:06



Augenoptiker & Augenoptikmeister
Ruhesteinstr. 8, 72270 Baiersbronn, Tel. 0 74 42/812 50, info@giese-optik.de

Sport-Optik
für jede Sportart gut ausgerüstet durch Giese Optik

x Sportbrillen
x Sonnenbrillen

x GPS-Outdoor- 
Navigation 

x Kontaktlinsen
x Visualtraining

TV Sportanzeige 2011.qxd  01.07.2011  14:57 Uhr  Seite 1




